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Gemeinderat tagt in Walkersbach
Die Zukunft im Blick: Hochwasser-
schutz, Entwicklung von Bau- und
Gewerbegebieten, Stadt, Land, Rems
2019 (ikG)
Bei der Klausurtagung des Gemein-
derats vergangenen Samstag standen
wichtige Zukunftsthemen auf dem
Programm.

Neustart beim Hochwasserschutz
Erster Punkt der Tagesordnung war
der „Neustart“ des Wasserverbandes
Rems nach der Einstellung des Plan-
feststellungsverfahrens zum Becken 4
Plüderhausen/Urbach. Mit hohem Auf-
wand wurde die Fortschreibung des
Verbandsplans für einen 100-jährigen
Hochwasserschutz im Remstal betrie-
ben. Parallel dazu wurde auch das
Becken 4 Plüderhausen/Urbach einer
Generalrevision unterzogen. So wur-
den bei den meisten Rückhalteräumen
verschiedene Alternativen untersucht
(große oder kleine Lösung).
Frau Dr. Tanja Ganz von der Inros Lack-
ner AG stellte die Fortschreibung des
Verbandsplans Rems vor. Die Becken 4
Plüderhausen/Urbach und 5 Urbach/
Schorndorf sind in den Planungen sehr
weit fortgeschritten und stehen auf
Platz 1 der Prioritätenliste. Vom Was-
serverband Rems waren die Herren
Kuhn und Sieg anwesend. Herr Kuhn
gab einen Überblick über die finanziel-
le Situation und Herr Sieg, der neue
technische Geschäftsführer des Was-
serverbandes Rems, erläuterte den
aktuellen Planungsstand der Becken-
planung für das Becken Plüderhau-
sen/Urbach.
„Die Belange Plüderhausens werden
durch die vorliegende Fortschreibung
nun angemessen berücksichtigt, der
Planungsprozess ist transparent und
wir sind auf einem guten Weg“, so das
Fazit von BM Andreas Schaffer. 
Seite 5

Frau Dr. Ganz und Herr Sieg informieren über die neue Konzeption des Wasser-
verbandes Rems und den Planungsstand für das Becken 4
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Kinderarzt Plüderhausen
Samstag, 9. 3.: Dr. Brügel / Hahn, Schillerstraße 63,
Schorndorf, Telefon 07181/9947680
Sonntag, 10. 3.: Dr. Schütz / Dr. Noll, Sulzbacher Straße 52,
Backnang, Telefon 07191/1560

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr) Tel. 07000/843 76 68 oder
(07000/tiernot)
Samstag, 9. 3. – Sonntag, 10. 3.: Dr. Currle (Waiblingen)
Telefon 0 71 51/2 11 79

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 9. 3.: Kur-Apotheke Köstlin, Kirchplatz 25,
Welzheim, Telefon 07182 /89 52 und Michaels-Apotheke,
Oberdorf 5, Winterbach, Telefon 0 71 81/740 23

Sonntag, 10. 3.: Dr. Palm’sche Apotheke, Marktplatz 2,
Schorndorf, Telefon 07181/50 08

Montag, 11. 3.: Central-Apotheke im Kaufland, Lutherstraße
75, Schorndorf, Telefon 0 7181/9 80 25 24

Dienstag, 12. 3.: Post-Apotheke, Schulstraße 4, Schorndorf,
Telefon 07181/52 30

Mittwoch, 13. 3.: Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Haupt-
straße 48, Plüderhausen, Telefon 0 7181/4 74 68 00

Donnerstag, 14. 3.: Apotheke Schlechtbach, Rathausplatz
41, Rudersberg-Schlechtbach, Telefon 07183 /9314 46

Freitag, 15. 3.: Ahorn-Apotheke, Backnanger Straße 17,
Rudersberg, Telefon 071 83/ 76 50 und Rathaus-Apotheke,
Kirchstraße 5, Lorch, Telefon 0 7172/89 10

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenzkranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arztbe-
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit-
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen,
Zubereitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags-
dienst)

– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern

Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig

www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 27

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Mitteilungen

Sitzung des Verwaltungsausschusses
Einladung zur nächsten Sitzung des Ver-
waltungsausschusses am Dienstag, 12. März
2013, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes

2. Verwaltungsbericht 2012 der Gemeindebücherei

3. Neuordnung der Sprachförderung in Kindergarten und
Schule

4. Gräberverbrauch

Verordnung des Landratsamts
Rems-Murr-Kreis
zur Änderung der Verordnung des
Landratsamts Waiblingen zum Schutze von
Landschaftsteilen im Kreis Waiblingen
vom 4. November 1968, in der Fassung vom 11. März 1981
vom 14. Februar 2013
Aufgrund der §§ 26, 22 und 3 Abs. 1 des Gesetzes über
Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutz-
gesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) in
Verbindung mit den §§ 29 Abs. 1 S. 1 und § 73 Abs. 4 des
Gesetzes zum Schutz der Natur, zur Pflege der Landschaft
und über die Erholungsvorsorge in der freien Landschaft
(Naturschutzgesetz - NatSchG) vom 13. Dezember 2005
(GBl. S. 745), zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes
vom 17. Dezember 2009 (GBl. S. 809), wird verordnet:

§ 1

(1) Der räumliche Geltungsbereich der Verordnung des
Landratsamts Waiblingen zum Schutze von Landschafts-
teilen im Kreis Waiblingen vom 4. November 1968 in der
Fassung vom 11. März 1981 wird geändert.

(2) Die in § 2 näher bezeichneten Flächen auf dem Gebiet
der Gemeinde/Gemarkung Winterbach, Rems-Murr-
Kreis, werden mit Inkrafttreten dieser Verordnung aus
dem Landschaftsschutzgebiet herausgenommen.

§ 2

(1) Die Änderung berührt folgende Bereiche:
Flur 0 (Winterbach):
– Bereich Freibad, südlich von Winterbach, mit einer

Größe von rund 0,28 ha
– Bereich Abgangsgrube - Gartenhausgebiet „Im Wolfs-

winkel“ - mit einer Größe von rund 0,74 ha
Flur 1 (Engelberg):
– Bereich Engelberg mit einer Größe von rund 10,94 ha

mit einem geringen Flächenanteil in Flur 0 (Winterbach)
– Bereich Im Steinbruch südlich von Winterbach-Engel-

berg mit einer Größe von rund 1,18 ha
Flur 2 (Manolzweiler):
– Bereich Kirchenweg am nördlichen Ortsrand von Win-

terbach-Manolzweiler mit einer Größe von rund 0,16 ha
– Bereich Staufenstraße und südlich der Kaiserstraße am

östlichen und südlichen Ortsrand von Winterbach-
Manolzweiler mit einer Größe von rund 2,10 ha.

Die von der Änderung berührten Flächen haben eine
Gesamtgröße von rund 15 Hektar.

(2) Die berührten Flächen sind in einer Übersichtskarte vom
14. Februar 2013 im Maßstab 1 :25.000 (Anlage 1), in drei
Flurkarten vom 26. Juli 2012 (Anlagen 2, 3 und 5) sowie in
einer Flurkarte vom 14. Februar 2013 (Anlage 4) im Maß-
stab 1 :2.500 eingetragen. Die rot eingefärbten Flächen
stellen die Flächen dar, die aus dem bisherigen Schutz-
gebiet heraus fallen. Das bestehende Schutzgebiet ist in
der Übersichtskarte grün schraffiert und in den Flurkarten
flächig grün dargestellt. Die Karten sind Bestandteil dieser
Verordnung.

(3) Die Verordnung mit Karten wird beim Landratsamt Rems-
Murr-Kreis in 71332 Waiblingen, Außenstelle Technisches
Landratsamt, Stuttgarter Straße 110, sowie bei den nach-
folgend genannten Bürgermeisterämtern zur kostenlosen
Einsicht für jedermann während der Sprechzeiten nieder-
gelegt:
- Gemeinde Berglen, Beethovenstr. 20, 73663 Berglen,
- Stadt Fellbach, Marktplatz 1, 70734 Fellbach,
- Gemeinde Kaisersbach, Dorfstr. 5, 73667 Kaisersbach,
- Gemeinde Kernen i. R., Stettener Str. 12, 71394 Kernen i. R.,
- Gemeinde Korb, Kirchstr. 1 (Bauamt), 71404 Korb,
- Gemeinde Leutenbach, Rathausplatz 1, 71397 Leuten-

bach,
- Gemeinde Plüderhausen, Am Marktplatz 11, 73655 Plüder-

hausen,
- Gemeinde Remshalden, Marktplatz 1, 73630 Remshalden,
- Gemeinde Rudersberg, Backnanger Str. 26, 73635

Rudersberg,
- Stadt Schorndorf, Marktplatz 1, 73614 Schorndorf,
- Gemeinde Schwaikheim, Marktplatz 2-4, 71409 Schwaik-

heim,
- Gemeinde Urbach, Am Rathaus 1 (Ortsbauamt), 73660 Ur-

bach,
- Stadt Waiblingen, Kurze Str. 24 (Marktdreieck), 71332

Waiblingen,
- Stadt Weinstadt, Poststr. 17, 71384 Weinstadt,
- Stadt Welzheim, Kirchplatz 3, 73642 Welzheim,
- Stadt Winnenden, Torstr. 10, 71364 Winnenden,
- Gemeinde Winterbach, Marktplatz 2, 73650 Winter-

bach.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in
Kraft.

Waiblingen, 14. Februar 2013

Johannes Fuchs
Landrat des Rems-Murr-Kreises

Verkündungshinweis:
Nach § 76 NatSchG ist eine Verletzung der in § 74 NatSchG
genannten Verfahrens- und Formvorschriften nur beacht-
lich, wenn sie innerhalb eines Jahres nach Verkündung der
Verordnung schriftlich beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis,
Postfach 1413, 71328 Waiblingen geltend gemacht wird. Der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzu-
legen.
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderats 
vom 28. Februar 2013
Neue Formen der Bürgerbeteiligung
– Antrag der FW-FD-Fraktion auf informelle Bürgerbe-

fragung zum Thema 30 in der Hauptstraße
– Vorschlag des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung zur

Durchführung der Befragung
Die FW-FD-Gemeinderatsfraktion hat im März 2012 bean-
tragt, eine Bürgerbefragung zum Thema Tempo 30 in der
Hauptstraße durchzuführen, um ein möglichst repräsentati-
ves Meinungsbild in der Bevölkerung einzuholen. Der
Arbeitskreis Bürgerbeteiligung hatte nun einen Vorschlag
zur Durchführung einer Befragung ausgearbeitet und dem
Gemeinderat vorgelegt. Das Konzept sieht einen personali-
sierten Flyer mit Rückantwortkarte an alle Plüderhäuser ab
16 Jahren vor - dies sind rund 8100 Bürgerinnen und Bürger.
BM Schaffer warb zu Beginn der Aussprache dafür, das vom
Arbeitskreis Bürgerbeteiligung vorgelegte „kompakte Er-
gebnis“ zu akzeptieren. Allenfalls bei der Festlegung des
Alters (ab 16 Jahren oder alternativ ab 18 Jahren) sah er
noch Spielraum. Für GR Kelemen war auch der Zeitplan
noch verhandelbar, weil „auf der Baustelle ja noch ein hal-
bes Jahr geschafft wird“. BM Schaffer erwiderte, „es sollte
rechtzeitig klar sein, was auf der neuen Hauptstraße gilt“.
Auch GR Gomolzig empfahl, vor Ende der Bauzeit abstim-
men zu lassen, bevor sich bereits neue Gewohnheiten einge-
schliffen haben.

GR Scheurer sagte, es sei der richtige Weg, die Bürger-
schaft beim Thema Tempolimit mitreden zu lassen. Das
rechtfertige auch die Kosten, die von der Verwaltung auf
5.537,25 Euro beziffert wurden.

GR Wägner sprach von einem „sehr emotionalen Thema,
obwohl es nur um ein Teilstück gehe“. GR Theinert warb
dafür, für einen hohen Rücklauf kräftig die Werbetrommel
zu rühren.  

GR Angelmahr empfahl, man möge dem Arbeitskreis
„etwas zutrauen“. Es sei eine Möglichkeit auch Jüngere ein-
zubinden. Für die Abstimmung von 16-Jährigen warben auch
GR Jensen, Vogelmann, Reißig und Weller.
Nach einer längeren Diskussion beschloss der Gemeinderat
für die Bürgerbefragung folgende Vorgehensweise:
a) Die Befragung soll im März 2013 starten.
b) Der Flyer wird personalisiert an alle Plüderhäuser ab 16

Jahren gesandt.
c) Zur Durchführung der Befragung wird ein Flyer erstellt.
d) Die Auszählung findet im Rahmen einer kleinen öffentli-

chen Abschlussveranstaltung nach Ablauf des Be-
fragungszeitraumes statt.

e) Die Behandlung des Befragungsergebnisses mit der
Entscheidung über die weitere Vorgehensweise wird am
7. Mai 2013 im Gemeinderat behandelt.

Bebauungsplan „Süd-Änderung XI (Flst.-Nr. 731)“
– Entscheidung über die eingegangenen Stellungnahmen
– Satzungsbeschluss
Zum Bebauungsplanentwurf lagen Stellungnahmen von Land-
ratsamt und EnBW als Träger öffentlicher Belange vor. Den
darin vorgebrachten Anregungen wurde Rechnung getragen.

Aus der Bürgerschaft gingen zwei Änderungswünsche
ein. Der erste betraf das Baufenster. Dieser wurde im Sinne
des Antragstellers beschieden.

Beim zweiten Antrag ging es darum, entlang des Hohen-
neuffenweges die geforderte Höhe für die Anpflanzung von
Bäumen zu verringern, um eine zu starke Verschattung der
Nachbargrundstücke zu vermeiden. Der Beschluss des
Gemeinderates sieht nun klein- bis mittelkronige Laub-
bäume vor.

Aus der Mitte des Gemeinderates kam der Antrag, die
Zahl der Wohneinheiten zu beschränken. Mehrheitlich
stimmte der Gemeinderat für 3 Wohneinheiten im
Einzelhaus und 2 je Doppelhaushälfte.

Abschließend beschloss der Gemeinderat einstimmig
den Bebauungsplan. Die neue Satzung wird in Kürze in den
Mitteilungen veröffentlicht werden.

Die weiteren Beschlüsse im Überblick
Gemeindeverwaltungsverband Plüderhausen-Urbach
Der Gemeiderat erteilte den Verbandsvertretern grünes
Licht für eine Zustimmung zur Haushaltssatzung samt
Haushaltsplan 2013 in der Verbandsversammlung.

Bauvorhaben Kantstraße 7 (Einfamilienhaus mit Carport)
Zustimmung zum Baugesuch.

Ausschreibung „Leasing und Wartung von Drucker-
Geräten für Rathaus, Schulen und Kindergärten“
Vergabe an die Firma FBS Office Systeme aus Urbach.

Annahme von Spenden
Genehmigung der eingegangenen Spenden.

Veranstaltungstipps

Vom 7. bis 13. März 2013

● Samstag, 9. März
„Hauptsache Maultaschen“
Evang.-methodistische Kirche
Plüderhausen
Christuskirche, Weberstr. 2, 12 - 16 Uhr

● Sonntag, 10. März
Blasmusikführschoppen mit Robert Roth
und der „Remstaler Blasmusik“
Musikverein Hohberg e. V. Plüderhausen
Hohbergstube, Hauptstraße 80
(Hintereingang), Beginn 11 Uhr

● Montag, 11. März
Diavortrag „Jemen - Bilderbuch aus 1001
Nacht“
VHS, Walter Schlotz
Hohbergschule, Aula, 20 Uhr

Auf Wunsch nehmen wir gerne auch Ihre Veran-
staltung in die „Veranstaltungstipps“ mit auf. Bitte
vermerken Sie dies dann deutlich auf dem eingereich-
ten Textbeitrag.

4
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Interessant und Wissenswert

Fortsetzung von der Titelseite

Gemeinderat tagt in Walkersbach
Bauliche Entwicklung der Gemeinde im Fokus
„Wohin soll die Entwicklung der Gemeinde gehen?“ Mit dieser
Frage beschäftigte sich der Vortrag von Claus Wolf vom Büro
LK&P zum Thema „Bau- und Gewerbegebiete“. Er bescheinigt
der Raumschaft nach Auswertung der Daten eine relativ hohe
Attraktivität und Zukunftschancen. Er zeigt für die Ge-
winnung von Bauland verschiedene Möglichkeiten in der
Innen- und Außenentwicklung auf. Hierzu zählen z.B. die
Aktivierung von Baulücken, die Ausweisung von Neubauge-
bieten und Nachverdichtungspotenziale. Wichtige Anhalts-
punkte für zukünftige Planungen lieferte die Beleuchtung der
Altersstrukturen in einzelnen Bauquartieren.

Helmut Käser vom Vermessungsbüro Käser und Reiner
stellte im Anschluss die Umlegung und Erschließung des
Baugebiets Weid II sowie die Änderung und Erweiterung I
und Umlegung des Gewerbegebiets Heusee II vor. Im
Gremium herrschte Einigkeit darüber, dass Handlungsbe-
darf besteht und insbesondere das Thema Weid II nun mit
Hochdruck angegangen werden soll.

BM Schaffer begrüßt die Herren Käser und Wolf zum Thema
Baulandentwicklung.

Grünprojekt „Stadt, Land, Rems 2019“ sorgt für rege
Diskussion
Nach der Mittagspause wurde bei strahlendem Sonnenschein
kontrovers über das geplante Grünprojekt „Stadt, Land, Rems
2019“ diskutiert. Im laufenden Jahr muss über die Teilnahme
Plüderhausens entschieden werden. Die Erwartungen und die
Meinungen hierzu sind innerhalb des Gremiums geteilt. Einige
sprechen sich dafür aus, in jedem Fall teilzunehmen und von
dem Entwicklungspotenzial, das diese neue Art der Garten-
schau für die gesamte Raumschaft bietet, zu profitieren.
Andere bevorzugen eine „große Lösung“ und möchten die
ikG nutzen, ein Gemeindeentwicklungskonzept aufzustellen.
Hierbei ist fraglich, welche Maßnahmen überhaupt mit dem
Grünprojekt in Zusammenhang gebracht werden können. Die
Verwaltung hat vorgeschlagen, konkrete Projekte zu benen-
nen und diese bei einem Planer in Auftrag zu geben. Eine
Entscheidung über das weitere Vorgehen wird in einer der
nächsten Sitzungen des Gemeinderats getroffen.

„Die Atmosphäre bei der Tagung war sehr gut und wir sind
neu motiviert, Maßnahmen für ein zukunftsfähiges Plüder-
hausen anzugehen“, zieht BM Andreas Schaffer gemeinsam
mit den Teilnehmern am Ende des Tages eine positive Bilanz. 

BürgerStiftung
Plüderhausen
schreibt Förder-
projekte aus

Die Bürgerstiftung besteht nun seit ca. 4 1⁄2 Jahren und hat
in dieser Zeit ein Stiftungskapital von ca. 218.000 EUR ange-
sammelt. An Zinserträgen und Spenden wurden in den letz-
ten drei Jahren bereits ca. 18.000 EUR für soziale und kultu-
relle Zwecke in unserer Gemeinde ausgeschüttet. Auch in
diesem Jahr sind ca. 4.000 EUR vorhanden, die zur För-
derung von Projekten und Maßnahmen auf dem Gebiet der 
a) Bildung und Erziehung
b) Ehe, Familie, Jugend und Sport
c) Gesundheit und Sport
d) Kunst, Kultur und Denkmalpflege
e) Mildtätige Zwecke i. S. d. § 53 AO
f) Natur- und Umweltschutz und Heimatpflege
g) Völkerverständigung und Integration
verwendet werden könnten.

Die Stiftung will Ihren Stiftungszweck in erster Linie in
Plüderhausen verwirklichen.

Wenn Sie der Meinung sind ein Förderprojekt (- maß-
nahme) - Idee zu haben, schreiben Sie uns dies formlos
unter Angabe folgender Adresse:

BürgerStiftung Plüderhausen
Herrn Bürgermeister Schaffer
Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen

In dem Schreiben sollten Schilderungen Ihres Förder-
projekts, einschließlich der vorgesehenen Finanzierung und
der gewünschten Fördersumme enthalten sein. 

Anträge für diese Jahr können bis spätestens 15. August
2013 gestellt werden.

„Schutz vor Gewalt - ein Seminar
für Frauen“
Die „Initiative Sicherer Landkreis e. V.“ und die Polizei-
direktion Waiblingen bieten ein Präventions-Seminar für
Frauen ab 16 Jahren an.

Frauen und Mädchen leben im Rems-Murr-Kreis grund-
sätzlich nicht gefährlicher als anderswo. Dennoch könnten
sie ihre eigene Sicherheit noch weiter verbessern und ler-
nen, wie sie sich gegen gewalttätige Angriffe schützen kön-
nen. Um Ängste abzubauen und der Gewalt richtig zu begeg-
nen, bieten die „Initiative Sicherer Landkreis e. V.“ und die
Polizeidirektion Waiblingen das Seminar „Schutz vor Ge-
walt“ für Frauen an.

An zwei Informationsabenden und in einem ganztägigen
Selbstverteidigungs- bzw. Selbstbehauptungs-Training wird
vermittelt, wie es zu Gewalttaten gegen Frauen kommt und
vor allem, wie Frauen sich dagegen schützen können. Zu
den Referenten gehören eine Diplompädagogin, eine Mit-
arbeiterin vom Haus der Prävention der Polizeidirektion
Waiblingen sowie ein Fachlehrer für das Selbstver-
teidigungs-/Selbstbehauptungs-Training.

Die Teilnahme an dem Seminar soll Frauen und Mädchen
mehr Sicherheit zum Thema Gewalt vermitteln. Vertrauen in
die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln und das Selbstwert-
gefühl zu stärken, sind unabdingbare Voraussetzungen
dafür, aus der Opferrolle auszubrechen und sich gegen
Übergriffe - verbaler wie physischer Art - erfolgreich zur
Wehr zu setzen.
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verlangte kein Honnorar, was uns ermöglicht den Überschuss
der Geldsammlung (1.000,00 €) an Open Doors zu spenden,
was auch sein ausdrücklicher Wunsch war, da er diese Or-
ganisation sehr gut kennt. (www.opendoors.de) Volker Kauder
ein vorbildlicher Spitzenpolitiker, ein Glaubensbruder, ein
Mann mit Mut der Mut verbreitet. Musikalisch wurde die
Veranstaltung vom Li-Chörle und vom Pianist Uli Schwenger
umrahmt. Das nächste Männerfrühstück wird im November
2013 stattfinden. Der Vortrag von Volker Kauder und die an-
schließenden Diskussionsbeiträge stehen als .mp3 – Datei auf
der Homepage der Volksmission zum anhören oder download
bereit. (www.vm-pluederhausen.de) 

Matinee-Konzert am 17. März 2013
Am Sonntag, 17. März 2013 findet um 11.15 Uhr eine Matinee
mit dem Pianisten Konstantin Gabriel Dupelius im Evang.
Gemeindezentrum Wittumhof statt. In Plüderhausen aufge-
wachsen, erhielt Konstantin Dupelius Unterricht bei seiner
Mutter Gabriele Dupelius, bei Martin Kern aus Plüderhausen
und bei Jochen Ferber aus Backnang. Seit Frühjahr 2010 stu-
diert er Klavier an der Hochschule für Musik in Freiburg im
Breisgau, zunächst bei Pi-hsien Chen und momentan bei
Tilman Krämer. Er widmet seine Arbeit verschiedenen musi-
kalischen Bereichen wie dem Solospiel, dem Kammermusik-
spiel oder der Klavierpädagogik. Am 17. März wird der Stipen-
diat der Kreissparkasse Waiblingen ein Solo-Programm mit
Werken von Beethoven, Bartok, Brahms und Liszt darbeiten.

Bahmüller und Frech: Plüderhäuser
Ausbildungsbetriebe werben bei der
Ausbildungsmesse FOCUS BERUF 13
Was will ich später werden? Welchen Beruf will ich ausüben?
Solche Fragen stellen sich viele Jugendliche, wenn das Ende
ihrer schulischen Laufbahn in Sicht kommt. Die Ausbildungs-
messe FOCUS BERUF 13 unterstützt Schüler bei der Ent-
scheidungsfindung.

Unter den über 100 Ausstellern, die sich am vergangenen
Wochenende im Schorndorfer Schulzentrum Grauhalde prä-
sentierten, waren mit der Firma Bahmüller und der Firma
Frech auch zwei Plüderhäuser Betriebe vertreten, die beson-
ders engagiert Lehrlingsausbildung betreiben. Neben den
Ausbildungsleitern, Herrn Schächer von der Firma Bahmüller
und Frau Bauer von der Firma Frech, warben am Stand auch
derzeitige Lehrlinge der beiden mittelständischen Firmen.

Im Zuge des Eröffnungsrundgangs mit Landrat Johannes
Fuchs und Volksbank-Vorstand Hans-Rudolf Zeisl besuchte
Bürgermeister Andreas Schaffer auch beide Plüderhäuser
Stände und lobte die Initiative. „Der vielzitierte Fachkräfte-
mangel fordert den Unternehmen ein verstärktes Werben um
die künftigen Fachkräfte ab.“

Das Seminar findet am Dienstag, 16. 4., Montag, 22. 4. (jeweils
von 19.30 - 21 Uhr) und am Samstag, 27. 4. 2013 (10 - 16 Uhr) im
Lehrsaal der Polizeidirektion Waiblingen, Alter Postplatz 20,
71332 Waiblingen, statt.
Für das Seminar wird ein Unkostenbeitrag von 25,- € erhoben. 

Anmeldung und Information: Polizeidirektion Waiblingen,
Haus der Prävention, 71332 Waiblingen, Tel. 07151/950-210,
E-Mail: praevention-wn@polizei.bwl.de
Anmeldeschluss ist der 21. 3. 2013

Der Vorsitzende der CDU/CSU-
Bundesfraktion Volker Kauder war
Redner beim Überkonfessionellen
Männervesper am 01. März 2013.

Fünf Kirchen und Ge-
meinden, die Katholische,
Evangelische und die
evangelisch-methodisti-
sche Kirche sowie wie die
beiden evangelischen
Freikirchen CZ-Life und
die Volksmission waren
Veranstalter dieses
Abends der im katholi-
schen Gemeindezentrum
St. Michael stattgefunden
hat. Das Thema des
Männervespers „Haben
Christen politische Ver-

antwortung?“ wurde von Volker Kauder allein durch seine
Person deutlich. Ein Mann ohne Berührungsängste bekennt
seinen Glauben und seine Überzeugen. Er betonte als
Grundlage das biblische Menschenbild und die Einmaligkeit
die es in keiner anderen Religion der Welt gibt, dass man nur
durch JESUS CHRISTUS zu Gott dem Vater kommt. Diese
Botschaft verbindet und war Mittelpunkt und Basis aller weite-
ren Aussagen zu gesellschaftsrelevanten Themen. Sei es
Sterbehilfe, Rüstungsexporte und vieles mehr was er in sei-
nen Ausführungen angesprochen hat. Wenn wir Christen nicht
das politische Geschehen mitprägen, dann tun es andere. Wir
Christen haben Einfluß und müssen diesen verstärken und
nutzen. Sein weltweiter Einsatz für die verfolgten Christen und
den benachteiligten Personengruppen ist außergewöhnlich.
Durch seine Reisen, er war gerade in Ägypten, trifft er auf
Verantwortungsträger der Länder mit denen er klar und deut-
lich über die Missstände in den Ländern spricht. Volker Kauder
kam nach Plüderhausen und musste in der Nacht noch nach
Erfurt (ca. 430 km) zu einer Präsidiumssitzung. Um ca. 21.30
Uhr verließ er die Veranstaltung unter großem Beilfall von ca.
140 Männern nachdem wir noch gemeinsam auch speziell für
Ihn und seine Verantwortung als Politiker gebetet haben. Er
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Das Regierungspräsidium Stuttgart
informiert:
Ausschreibung des Ministeriums für Finanzen und Wirt-
schaft Baden-Württemberg zum 29. Landeswettbewerb
um den

„Innovationspreis des Landes 
Baden-Württemberg

- Dr.-Rudolf-Eberle-Preis - 2013“
Das Land Baden-Württemberg schreibt auch 2013 wieder
den Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg, den
Dr.-Rudolf-Eberle-Preis, für besondere innovatorische Leis-
tungen mittelständischer Unternehmen aus. Ausgezeichnet
werden beispielhafte Leistungen:
• bei der Entwicklung neuer Produkte, Verfahren und tech-

nologischer Dienstleistungen
• bei der Anwendung moderner Technologien in Produkten,

Produktion oder Dienstleistungen
Es werden Preisgelder in Höhe von insgesamt 50.000 Euro
sowie Urkunden vergeben. Darüber hinaus lobt die MBG
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Baden-Württem-
berg GmbH im Rahmen des Wettbewerbs einen Sonderpreis
für junge Unternehmen in Höhe von 7.500 Euro aus.

Wer kann sich bewerben?
Bewerben können sich kleine und mittlere Unternehmen aus
Industrie, Handwerk sowie technologischer Dienstleistung
• mit Sitz in Baden-Württemberg und
• einem Jahresumsatz bis zu 100 Mio. Euro und
• max. 500 Beschäftigten.
Bestehen bei einem Unternehmen Mehrheitsbeteiligungen
mit anderen Unternehmen, so ist der Umsatz der Unterneh-
mensgruppe maßgebend. Ingenieurbüros müssen in
Deutschland produzieren lassen.

Der Sonderpreis richtet sich an junge Unternehmen, die
nicht älter sind als 10 Jahre und mit bis zu 100 Beschäftigten
einen Umsatz von max. 10 Mio. Euro erzielen.

Wo können Sie sich bewerben?
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung
• bei Ihrer Industrie- und Handelskammer,
• bei Ihrer Handwerkskammer oder
• beim Landesverband der Baden-Württembergischen

Industrie e.V., Gerhard-Koch-Str. 2-4, 73760 Ostfildern ein.

Bewerbungsschluss
Freitag, 31. Mai 2013

Wie geht es weiter?
Der Baden-Württembergische Handwerkstag, der Baden-
Württembergische Industrie- und Handelkammertag und der
Landesverband der Baden-Württembergischen Industrie e.V.
leiten die auf Vollständigkeit geprüften Bewerbungen an das
Regierungspräsidium Stuttgart weiter. Über die Vergabe des
Preises entscheidet ein Preiskomitee. Es bewertet die Be-
werbungen nach folgenden drei Kriterien:
• technischer Fortschritt
• besondere unternehmerische Leistung
• nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg
Ist eines dieser Kriterien nicht erfüllt, kann die Bewerbung
nicht berücksichtigt werden. Das Preiskomitee bestimmt die
Aufteilung des Preises und berät das Land bei der Ausgestal-
tung der Preisverleihung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Preisverleihung und Dokumentation
Der Finanz- und Wirtschaftsstaatssekretär verleiht die Preise
und Anerkennungen in einer öffentlichen Veranstaltung im
November 2013.

Die Bewerbungsgegenstände von
• Preisträgern und
• weiteren vom Preiskomitee ausgewählten Bewerbern, die

eine Anerkennung erhalten haben,
werden der Öffentlichkeit präsentiert und in einer Bro-
schüre dokumentiert.

Welche Bewerbungsunterlagen sind erforderlich?
Bitte füllen Sie den Bewerbungsbogen vollständig aus und
schildern Sie auf max. 10 Seiten den technischen Fortschritt
der Entwicklung, die innovatorische Leistung sowie die be-
sondere unternehmerische Leistung. Legen Sie auch An-
gaben zum wirtschaftlichen Erfolg bei. Sie erleichtern so der
Jury die Beurteilung Ihrer Bewerbung. Hilfreich dabei kön-
nen sein:

Technischer Fortschritt:
• Gegenstand der Bewerbung
• Darlegung der technischen Neuheit im Vergleich zum

Stand der Technik und zum Stand der Wettbewerber
• bei zulassungspflichtigen Produkten und Verfahren einen

Nachweis über die Zulassung
• weitere Informationen (z. B. Zusammenarbeit mit exter-

nen Stellen, Kooperation mit anderen Unternehmen)
Besondere unternehmerische Leistung:
• z. B. Risikobereitschaft, persönlicher Einsatz, Erkennen

von Marktnischen
Nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg:
• realisierter Umsatz mit dem Bewerbungsgegenstand
• sofern noch kein Umsatz mit dem Bewerbungsgegen-

stand erzielt wurde, Nachweis über Bestellungen für das
betreffende Produkt im Ausschreibungsjahr

• Angaben zum Markt (Markteinführung, derzeitige Markt-
position, Entwicklungsmöglichkeiten)

• weitere Informationen (z. B. Messebeteiligungen)
Zusätzlich erbitten wir folgende Unterlagen:
• Angaben zur Unternehmensentwicklung (max. 1⁄2 DIN-

A4-Seite)
• Zusammenfassung der Bewerbung (max. 1⁄2 DIN-A4-

Seite)
• Prospekt, in dem der Bewerbungsgegenstand ausführlich

dargestellt ist oder eine gleichartige Bild-Text-Information
• ein Foto des Bewerbungsgegenstandes
• Angaben über Abmessungen, Gewicht sowie benötigte

elektrische Anschlüsse für ein eventuell bereitzustellen-
des Exponat

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in dreifacher
Ausfertigung ein (Original und zwei Kopien).
Der Bewerbungsbogen ist Internet unter www.innovations-
preis-bw.de als ausfüllbares PDF verfügbar.

Haben Sie weitere Fragen?
Auskunft zum Innovationspreis erteilt Ihnen beim Re-
gierungspräsidium Stuttgart: Herr Baumgärtner, Telefon:
(0711) 123-2602, E-Mail: info@patente-stuttgart.de, Internet:
www.innovationspreis-bw.de

Veranstaltung des Regierungs-
präsidiums Stuttgart zum Maßnah-
menbericht zum Hochwasserrisiko-
management im Projektgebiet
Mittlerer Neckar
Das Regierungspräsidium Stuttgart informiert am Mittwoch,
den 20. März 2013, ab 18:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr im GENO-
Haus, Heilbronner Straße 41 in 70191 Stuttgart über das
Hochwasserrisikomanagement im Projektgebiet Mittlerer
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Neckar und stellt den Entwurf des Maßnahmenberichts zum
Hochwasserrisikomanagement für das Gebiet vor, das sich
zwischen Besigheim (Kreis Ludwigsburg), Backnang (Rems-
Murr-Kreis), Geislingen an der Steige (Kreis Göppingen) und
Nürtingen (Kreis Esslingen) erstreckt.

Der Maßnahmenbericht fasst die wesentlichen Aufgaben
zusammen, die dazu beitragen Schäden durch Hochwasser für
den Menschen, die Umwelt, die Wirtschaft sowie die Kultur-
güter zu verringern. Für alle Aufgaben werden die jeweils
geplanten Umsetzungszeiträume und Verantwortlichen
benannt. Neben den Kommunen und Behörden, welchen
umfangreiche Aufgaben zugewiesen werden, können auch die
Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der Eigenvorsorge einen
wesentlichen Beitrag leisten.

In dieser Informationsveranstaltung wird der Maßnahmen-
bericht erläutert und den Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit zur Diskussion und Stellungnahme gegeben.

Der Entwurf des Maßnahmenberichts Mittlerer Neckar
steht auf den Internetseiten des Regierungspräsidiums Stutt-
gart ab dem 4. März 2013 unter folgendem Link zur Verfü-
gung: http://www.rp-stuttgart.de/servlet/PB/menu/1346826/
index.html 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu der Veran-
staltung eingeladen.

LIFE+-Projekt „Vogelschutz in
Streuobstwiesen“
Foto-Wettbewerb zum Thema „Bewirtschaftung von
Streuobstwiesen“
Ab sofort startet das Regierungspräsidium Stuttgart einen
Foto-Wettbewerb zum Thema „Bewirtschaftung von Streu-
obstwiesen“. Hobby-Fotografen können Bilder aus Streu-
obstwiesen im Mittleren Alb-Vorland oder Mittleren Remstal
bis spätestens 30. September 2013 in digitaler Form einrei-
chen. Die Fotos können zum Beispiel zeigen, wie Bewirt-
schafter die Streuobstbäume im Winter schneiden, wie die
Wiesen gemäht werden oder Motive bei der Ernte aufgrei-
fen. In jedem Fall sollte auf den Bilder zu sehen sein, wie
Streuobstwiesen genutzt und gepflegt werden.

Der Foto-Wettbewerb ist Teil des Life+-Projekts „Vogel-
schutz in Streuobstwiesen des Mittleren Albvorlandes und
Mittleren Remstales“. Mit dieser Initiative will das Re-
gierungspräsidium Stuttgart die Bewirtschaftung von
Streuobstwiesen fördern und die Ziele des europäischen
Schutzgebietsnetzes NATURA 2000 stärken. 

Den Gewinnern winken attraktive Geld- und Sachpreise.
Über die Internetseite www.life-vogelschutz-streuobst.de
können sich interessierte Hobby-Fotografen näher informie-
ren und ab sofort maximal drei Bilder zur Teilnahme am
Wettbewerb hoch laden. Eine Fachjury unter Federführung
des Regierungspräsidiums Stuttgart wird Anfang Oktober die
Siegerfotos auswählen. Die ersten drei Gewinner werden per
Mail benachrichtigt und auf der Abschluss-Veranstaltung des
LIFE+-Projekts am 25. Oktober in Dettingen unter Teck
öffentlich prämiert. Regierungspräsident Johannes Schmalzl
betont: „Wir sind gespannt auf die Bilder und freuen uns auf
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer“. Mehr Informa-
tionen unter: www.life-vogelschutz-streuobst.de

Die Energieagentur Rems-Murr
gGmbH informiert
Bei der nächsten Gelegenheit bitte wenden 
Die Energieagentur Rems-Murr lädt zum Netzwerktreff
BürgerEnergie am Donnerstag, den 14. März ein. 

Die Energiewende im Ländle wird maßgeblich Dank ehren-
amtlich aktiver Bürger vorangetrieben. Ohne Bürgerinitia-
tiven, Vereine und Genossenschaften zur Erzeugung rege-
nerativer Energien, engagierte Kommunen und viele, unter-
schiedlich organisierte lokale Interessengemeinschaften –
so ist die allgemeine Meinung - ist die Energiewende nicht zu
schaffen. 

Zum 6. Netzwerktreff Bürgerenergie hat die Energie-
agentur Rems-Murr Gerhard Oelsner von der Landesanstalt
für Umwelt, Messungen und Naturschutz BW / LUBW einge-
laden, der über Bürgermitwirkung im Klimaschutz berichten
wird. Der stv. Bürgermeister der Gemeinde Aspach, Richard
Wiener wird über die Nahwärmeversorgung in Kleinaspach
informieren, außerdem wird u.a. ein Blick über den Teller-
rand nach Bayern geworfen um Lösungsmodelle bei AVOE-
BioEnergie vorzustellen.

Die regelmäßig stattfindenden Netzwerktreffs unter dem
Motto Energie jetzt - vernetzt bietet Aktive der vielen
BürgerEnergie-Initiativen im Rems-Murr-Kreis und die, die
es werden wollen, ein Forum in dem Erfahrungen, Hilfe-
stellungen und Tipps ausgetauscht werden können. 

Wer sich hier angesprochen fühlt ist herzlich willkom-
men. Das Netzwerktreff findet in den Räumlichkeiten der
Energieagentur im Gewerbegebiet Eisental in Waiblingen
vom 16 bis 19 Uhr statt. Eine Anmeldung bis zum 12. März ist
erforderlich, die Veranstaltung ist kostenlos. Das Programm
können Sie unter www. energieagentur-remsmurr.de sehen.

Jetzt klimafreundlich sanieren:
Mehr Fördergeld und zinslose Kredite für private Wohn-
eigentümer
Jackpot für den Klimaschutz: Wer jetzt energiefreundlich
umbaut, kann eine Förderung von bis zu 18.500 Euro ein-
streichen. Wohnungseigentümergemeinschaften erhalten
sogar zinslose Kredite.

300 Millionen Euro wirft das Bundesbauministerium bis
2020 in den Fördertopf für energetische Sanierungen.
Nutznießer sind Privatpersonen, die den CO2-Ausstoß ihres
Wohngebäudes vermindern wollen, etwa in Form von
Wärmedämmung. Heizungserneuerung oder einem Aus-
tausch von Fenstern und Türen. Lotto spielen müssen die
Eigentümer allergings nicht, um an die Fördermittel und
Kredite zu kommen: Der beste Weg zum Ziel führt über die
Energieagentur.

Woher bekommen Einzelhaushalte das Geld?
„Energieeffizient sanieren“, heißt das Programm der KfW-
Bank, über das sie Zuschüsse an private Wohneigentümer
verteilt. Seit kurzem gibt es deutlich mehr. Die Förderbank
übernimmt netzt bis zu 25 Prozent der förderfähigen
Kosten, wenn mit dem Umbau der höchste Standard, das
KfW-Energieeffizienshaus 55, erreicht wird. Für Einzelmaß-
nahmen werden Privatkunden mit bis zu 5.000 Euro pro
Wohneinheit oder zehn Prozent ihrer Investitionen belohnt.
In den Genuss des Geldsegens kommen auch Kreditnehmer.
Je nach Sanierungsvariante gibt es seit Neuestem 12,5 bis
17,5 Prozent Tilgungszuschuss, das können pro Wohnung bis
zu 13.125 Euro sein.

„Wer ein sanierungsbedürftiges Gebäude hat und jetzt
nicht zugreift, verschenkt baren Geld. Bessere Konditionen
kann es kaum geben“, sagt Uwe Schelling, Geschäftsführer
der Energieagentur Rems-Murr.

Zinslose Kredite für Eigentümergemeinschaften
Wohnungseigentümergemeinschaften, die ihr in die Jahre
gekommenes Anwesen energetisch sanieren wollten, wur-
den Kredite von Banken bisher oft verweigert. Grund: ein zu
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hohes Bürgschaftsrisiko. Seit 2012 bürgt das Land Baden-
Württemberg für renovierungswillige Wohnungsbesitzer.
Damit können auch sie jetzt günstige Kredite beantragen.
Darüber hinaus winken Eigentümergemeinschaften Zinsen
auf historischem Tiefstand: Die landeseigene L-Bank hat den
Zinssatz im Januar 2013 auf Nullniveau gesenkt.

Einem Sanierungsboom für private Wohngebäude steht
somit nichts mehr im Weg - und mit den eingesparen Heiz-
kosten lässt sich dauerhaft Lotto spielen.

Die neuen Förderbedingungen gelten bereits. Lassen Sie
sich jetzt kompetent von Ihrer Energieagentur beraten. Verein-
baren Sie einen Termin: Energieagentur Rems-Murr gGmbH,
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental), 71332 Waiblingen,
Telefon 07151/975173-0, E-Mail: info@ea-rm.de

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental), 
71332 Waiblingen, Tel. 07151/975 173-0, E-Mail: info@ea-rm.de

Solaranlagen müssen zum Schutz
der Versorgungssicherheit nach-
gerüstet werden
Systemstabilitätsverordnung des Bundes fordert die
Umrüstung von Wechselrichtern – EnBW erinnert
60.000 Anlagenbetreiber an deren Mitwirkungspflicht,
um einen Vergütungsausfall zu vermeiden
Die EnBW Regional AG weist auf die Systemstabilitätsver-
ordnung des Bundes vom 26. Juli 2012 hin, nach der Be-
treiber von Photovoltaikanlagen (PVA) verpflichtet sind, ihre
Anlagen technisch zu optimieren (Stichwort: 50,2-Hertz-
Nachrüstung). Wie auch das Landesumweltministerium kürz-
lich mitgeteilt hat, ist diese Verordnung für die Sicherung der
Netzstabilität von größter Bedeutung. Im Interesse der allge-
meinen Versorgungssicherheit sieht die Verordnung deshalb
eine Mitwirkungspflicht der Anlagenbetreiber vor.

Die Verteilnetzgesellschaften der EnBW (EnBW Regional
AG und EnBW ODR AG sowie Beteiligungen an weiteren
Stromnetzgesellschaften) haben Ende Januar die betroffenen
Betreiber von 60.000 Anlagen mit einer installierten Leistung
von bis zu 100 Kilowatt in ihrem Netzgebiet angeschrieben.
Diese müssen den ihnen zugesandten Fragebogen beantwor-
ten und innerhalb der in den Anschreiben genannten Frist
zurücksenden. „Wir Netzbetreiber sind für die Umsetzung der
Verordnung verantwortlich“, sagt Projektleiter Jesco Renner
von der EnBW Regional AG. „Dabei sind wir auf die Mitwirkung
der Anlagenbetreiber angewiesen. Reagiert ein Betreiber
nicht auf unsere Schreiben, sind wir letztlich gesetzlich ver-
pflichtet, die Einspeisevergütung vorläufig einzustellen."
Darum weist die EnBW diese PV-Anlagenbetreiber in deren
eigenem Interesse nochmals darauf hin, ihrer gesetzlichen
Verpflichtung nachzukommen, um einen Vergütungsausfall zu
vermeiden. Obwohl für den Anlagenbetreiber keine Kosten
anfallen, ist der Rücklauf nur sehr schleppend angelaufen. Die
EnBW Regional AG informiert derzeit noch einmal postalisch
die betroffene Netzkundengruppe - mit einem Hinweis auf die
akut drohende Vergütungsaussetzung.

Damit es nicht soweit kommt, bietet die EnBW ihre Hilfe
beim Ausfüllen des Fragebogens an. Auch die weitere Vorbe-
reitung und Vergabe der technischen Nachrüstung an qualifi-
zierte Dienstleister erfolgt gemäß Verordnung durch den
Netzbetreiber. Die EnBW Regional AG hat dazu eigens ein ‚Pro-
jektteam 50,2 Hz‘ eingerichtet, das die Umsetzung – auch für
die weiteren Netzgesellschaften der EnBW – koordiniert und
steuert. Dieses beauftragt auch einen qualifizierten Elektriker,
dem der Anlagenbetreiber nach erfolgter Terminabsprache

lediglich Zugang zur Anlage gewähren muss. Nachdem dieser
die Wechselrichter entsprechend nachgerüstet hat, kann die
PV-Anlage weiterhin ungemindert Strom einspeisen.

Hintergrund:
Die Menge der dezentralen Erzeugungsanlagen hat mittlerwei-
le eine Größenordnung erreicht, dass ihre stark schwankende
Einspeisung ins Stromnetz mittlerweile zu Problemen bei der
Systemstabilität führen kann. Seit 2005 ist vorgeschrieben,
dass sich PV-Anlagen bei einer bestimmten Frequenz (50,2
Hertz) automatisch abschalten. Da diese frequenzabhängige
Abschaltung bei vielen Tausend Anlagen mit bis zu mehreren
Gigawatt an Erzeugungsleistung zeitgleich geschehen würde,
könnte es zu einem schlagartigen Abfall der Netzfrequenz füh-
ren und damit zu Ausfällen in der Stromversorgung. Deshalb
hat der Gesetzgeber bundesweit eine flächendeckende
Nachrüstung der Wechselrichter angeordnet, damit sich diese
in Zukunft in einem gestuften Prozess vom Netz trennen.

Allein im Netzgebiet der EnBW Regional AG müssen über
50.000 Photovoltaik-Anlagen nachgerüstet werden. Davon
wurden in einer ersten Bearbeitungswelle bereits 1.500
Anlagen über 100 kW installierter Leistung angeschrieben.
Kleine Anlagen bis 10 Kilowatt Leistung, wie sie sich auf vie-
len privaten Hausdächern befinden, sind von der Aktion nicht
betroffen. Auch neue Anlagen ab Januar 2012 sind bereits
auf dem neuesten Stand und brauchen keine Nachrüstung.

Der Fragebogen, Ausfüllhilfen sowie Antworten auf häu-
fig gestellte Fragen sind auch auf den Internetseiten der
EnBW zu finden: https://www.enbw-regional.de. Rückfragen
an das Projektteam ‚50,2 Hz‘ unter Tel.: 0800-3629-542, 
E-Mail: Projekt50-2Hz@enbw.com.

11015 – Jemen - Bilderbuch aus 1001 Nacht
Diavortrag in Überblendtechnik
Walter Schlotz
Montag, 11.03.13, 20.00-21.30 Uhr
Gebühr: 6,50 EUR (Abendkasse)
Plüderhausen; Hohbergschule, Aula

Volkshochschule 
in Plüderhausen

Mehr als nur einkaufen...

Osterverkauf Kindergarten St. Michael auf
dem Wochenmarkt

Der kath. Kindergarten St. Michael veranstaltet am
Samstag, 9. 3. 2013, zu den üblichen Wochenmarktzeiten

einen Osterverkauf. 
Angeboten werden u. a. selbstgefertigte Eierkränze,

Deko-Eier, Osternestchen und Kuchen.

Auf regen Besuch freuen sich vor allem die Kinder. Der
Erlös kommt den Kindergartenkindern zugute.
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Informationen vom Standesamt
Die schriftlichen Einwilligungen zur Veröffentlichung folgen-
der Personenstandsfälle in der Zeit vom 1. bis 28. 2. 2013
liegen vor:

Geburten:
am 08.02.2013: Patrik, Sohn von Steffi Riefle geb. Schmidt

und Markus Riefle, Elsternweg 16/1,

Eheschließungen:
am 14.02.2013: Nicole Morcher und Marcus Oetinger, Mühl-

straße 11, 
am 26.02.2013: Ivana Hagner geb. Jedliková und Jochen

Fritz, Zeisigweg 4,

Sterbefälle:
am 04.02.2013: Hedwig Holder geb. Bahmüller, Brunnen-

straße 6, 84 Jahre,
am 18.02.2013: Elfriede Holzwarth geb. Grau, Brunnenweg

8, 78 Jahre, 
am 22.02.2013: Ingeborg Müller geb. Paul, Postweg 4, 86

Jahre, 
am 24.02.2013. Elsa Heinrich geb. Breitenbücher, Ahorn-

straße 23, 92 Jahre,
Katharina Vogt geb. Stulich, Brunnen-
straße 6, 90 Jahre, 

Kindergärten und Schulen

Kinderhaus Goldacker
„Auf zur Feuerwehr!“
Das derzeitige Thema des Kinderhauses Goldacker lautet
„Plüderhausen erleben“. Momentan beschäftigen wir uns
mit der Feuerwehr und der Polizei.

Am Freitag, den 01.03.2013, hatten wir die Möglichkeit
die ortsansässige Feuerwehr zu besuchen. Dabei wurde uns
die Ausrüstung eines Feuerwehrmannes gezeigt und erklärt,
dass man vor der Atemmaske keine Angst haben braucht.
Jedes Kind durfte die Atemmaske einmal anfassen und auf
den Knopf der Sauerstoffflasche drücken.

Beim Erkunden des Feuerwehrhauses sahen wir uns
auch das Büro an und Herr Ulmer zeigte uns was passiert,

wenn der Alarm los geht. Sehr interessant waren die alten
Löschfahrzeuge von früher, die noch von Hand betrieben
werden mussten.

Ein großes Feuerwehrauto wurde extra für uns mit Sirene
und Blaulicht aus der Garage gefahren und jedes Kind durfte
sich einmal als Feuerwehrmann bzw. Feuerwehrfrau auspro-
bieren und mit dem Schlauch spritzen.

Das Highlight des Tages aber war die Fahrt mit dem
Feuerwehrauto zurück zum Kindergarten, wobei die Kinder
großes Vergnügen hatten.

Herzlich Dank an Herrn Ulmer, der uns diesen aufregen-
den Besuch bei der Feuerwehr ermöglicht hat.

Hohbergschule Plüderhausen
(Verbundschule Grund-, Haupt-, Realschule)

Anmeldetermin weiterführende Schulen an der Hohberg-
schule Plüderhausen
Am 20./21. März 2013 können Sie ihr Kind für die Realschule
und Werkrealschule Plüderhausen von 8.00 bis 16.00 Uhr
auf dem Sekretariat anmelden.

Gymnasium Friedrich II. Lorch
Eltern informieren Schüler
Schule soll nicht nur Wissen vermitteln, Schule soll auf das
Leben vorbereiten. Deshalb lud das Gymnasium Friedrich II.
Lorch im Rahmen des Wirtschaftskonzepts in der vergange-
nen Woche wieder Eltern (und Nicht-Eltern) ein, die im
Rahmen der Veranstaltung „Eltern beraten Schüler“ den
Schülerinnen und Schülern der zehnten Klassen einen
Einblick in den beruflichen Werdegang in den verschiedenen
Berufsrichtungen vermittelten.

In diesem Jahr sprachen: Herr Kaiser, Vertriebsingenieur
bei der Schaeffler AG, Herr Dr. Papagiannopoulos, Diplom-
chemiker und Leiter einer Firma zur Qualitätskontrolle und
-sicherung im Pharmabereich und Frau Dr. Knecht, Tier-
ärztin und Leiterin einer Tierarztpraxis.

Alle Redner des Abends unterstrichen in ihren Vorträ-
gen, dass der berufliche Alltag nur bedingt mit den Inhalten
des Studiums in Verbindung stehe, was allerdings auch den
Reiz der jeweiligen Tätigkeit ausmache. Stationen im Aus-
land - während des Studiums oder danach - seien in jedem
Fall empfehlenswert. Alle Redner forderten die Schülerinnen
und Schüler auf, den Ehrgeiz haben, sich intensiv auf ein
Studium oder eine Berufsausbildung einzulassen, aber auch
den Mut, danach vielleicht auch etwas ganz anderes zu
machen.

SPERRMÜLLBÖRSE 
„ZU VERSCHENKEN“

Lfd. Nr. Gegenstand Telefon

1 1 Holzschrank 83630

2 1 Pfaff-Standnähmaschine 
(versenkbar, mit elektr. Antrieb) 89392

Interessenten an diesen Gegenständen können sich
unter der o.g. Telefonnummer direkt mit dem Schenker
in Verbindung setzen.

Wer funktionsfähige und brauchbare Gegenstände ver-
schenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben,
kann dies die Gemeindeverwaltung, Herrn Schlotz
(Telefon 80 09 - 42), schriftlich oder telefonisch wissen
lassen - und der jeweilige Gegenstand wird dann in den
Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffentlicht.
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Freundes- und Förderkreis der
Realschule Lorch e. V
Bereits zur Tradition ist der durch den Förderverein der
Realschule Lorch veranstaltete „Ü30-Altweiberfasching“ in
der Hohberghalle in Lorch-Weitmars geworden. Trotz widri-
ger Wetterbedingungen war die Halle rappelvoll und es wur-
de bis weit nach Mitternacht getanzt und gefeiert. Für die
musikalische Stimmung war „DJ Keppy“ zuständig, für ein
ansprechendes Rahmenprogramm sorgten die „Gmendr
Gassafetza“ und erstmals die Gmünder Prinzengarde mit-
samt Hofstaat und Tanzmariechen.

Wir gratulieren

Am Freitag, 8. März 2013
Herrn Fritz Eugen BERTSCH, Rohrbeckweg 4, zum 76. Ge-
burtstag

Am Samstag, 9. März 2013
Herrn Paul TOTH, Weberstr. 15, zum 84. Geburtstag
Herrn Erich STORZ, Welzheimer Str. 21, zum 71. Geburtstag

Am Sonntag, 10. März 2013
Frau Elfriede LUDWIG, Brunnenstr. 6, zum 90. Geburtstag
Herrn Dr. Jörg Karl August ROTHERMUNDT, Schwanfeld 6,
zum 79. Geburtstag
Frau Doris HETTLER, Münzenhalde 38, zum 78. Geburtstag
Herrn Rudolf Siegfried KARLE, Brühlstr. 20, zum 77. Geburtstag
Herrn Erich Hermann WIELER, Lochtobel 9, zum 76. Geburtstag
Frau Herta Magdalene HAGNER, Thomas-Mann-Str. 32, zum
74. Geburtstag

Am Montag, 11. März 2013
Herrn Adolf Ernst MARX, Brahmsweg 8, zum 79. Geburtstag
Herrn Alfred KUNRAD, Gleisstr. 19, zum 74. Geburtstag
Frau Inge OTTENBACHER, Birkenallee 34, zum 73. Geburtstag

Am Dienstag, 12. März 2013
Frau Sofia KONNERTH, Jakob-Schüle-Str. 4, zum 74. Geburtstag
Herrn Heinz SCHEUFELE, Lisztstr. 16, zum 74. Geburtstag
Frau Karin HINDERER, Lochtobel 23, zum 71. Geburtstag

Am Mittwoch, 13. März 2013
Frau Maria HOFFMANN, Kirchweg 32, Walkersbach, zum 76.
Geburtstag
Herrn Bernd Erwin SCHMIDEKIND, Rilkeweg 17, zum 73. Ge-
burtstag

Am Donnerstag, 14. März 2013
Frau Ruthilde ZOPPELLETTO, Menzelstr. 8, zum 78. Geburtstag
Herrn Kurt ORTNER, Narzissenweg 3, zum 72. Geburtstag
Frau Rosalia STICH, Mühlstr. 81, zum 71. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan März 2013
Do. 7. 3. Übung Atemschutz II, 19:00 Uhr
Do. 14. 3. Übung Gesamtwehr, 19:00 Uhr
Mi. 20. 3. 18:30 Uhr Übergabe + Einweisung DEFI (einge-

teilte Mannschaft)
Sa. 23. 3. Übung LZB, 15:30 Uhr, eingeteilte Mannschaft

Bitte beachten:
Mi. 20. 3. Übung Zug II m. Urbach entfällt!

Sonstige Termine:
Mo. 18. 3. Käsfest im Hydrantenstüble

Kameradschaftsbund

Am Mittwoch, 13. März 2013, 14 Uhr, treffen wir uns an der
Ecke Steinhalde - Urbacher Weg zu einer Wanderung zum
„Bärenhof“. Für die Kameraden und Kameradinnen, die zum
Bärenhof fahren, die Einkehr ist dort gegen 15 Uhr vorgese-
hen. Wir machen dieses mal auch einen Treffpunkt für Fahr-
gemeinschaften um 14.30 Uhr am Feuerwehrhaus. Da kön-
nen dann Kameraden und Kameradinnen mitfahren, die geh-
behindert sind.
Sollte jemand nicht teilnehmen können oder bei Rückfragen,
bitte Dieter Greiner, Telefon 981453, anrufen.

Bericht über die Hauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Plüderhausen am 01.03.2013 um 19.00 Uhr
Zur diesjährigen HV der Freiwilligen Feuerwehr Plüderhau-
sen, konnte Kommandant Roland Bauer am vergangenen
Freitag zahlreiche Gäste begrüßen. Neben BM Andreas
Schaffer und der Kämmerin der Gemeinde Plüderhausen
Frau Regina Rösch, dem stv. Kreisfeuerwehrverbandsvor-
sitzenden Rolf Ilg, dem Leiter des Polizeiposten Plüder-
hausen Herrn Fercho und Ehrenkommandant Dieter Greiner
sowie Ehrenmitglied Franz Wiedmann, waren auch zahlrei-
che Gemeinderäte/innen der Einladung der Feuerwehr
gefolgt.
Nach der Totenehrung folgte der Bericht des Kommandan-
ten, der auch im abgelaufenen Berichtsjahr auf ein arbeits-
reiches Jahr zurückblicken konnte. So waren vom 01.01.2012
bis 31.12.2012 insgesamt 68 Einsätze abzuarbeiten, was eine
leichte Abnahme (vor allem durch weniger Brandsicher-
heitswachen bedingt) der Einsätze im Vergleich zum Vorjahr
bedeutete. Darunter befanden sich unter anderem 17
Brände, 4 Fehlalarme, 6 technische Hilfeleistungen sowie 30
Brandsicherheitswachen in der Staufen- und Hohberg-
sporthalle. 
Weiterhin wurden in diesem Zeitraum 48 Übungen abgehal-
ten. Für 2013 gilt es nun die Ausschreibungsunterlagen für
die Ersatzbeschaffung des TLF 16/25 auszuarbeiten, sofern
der Zuschuss hierfür vom Regierungspräsidium bewilligt
wird. Der Personalstand ist mit 84 Feuerwehrangehörigen in
den Abteilungen Plüderhausen und Walkersbach unverän-
dert gut. Auch um den Nachwuchs ist es gut bestellt, da in
der Jugendfeuerwehr Plüderhausen derzeit 42 Jugendliche
aktiv sind. Das Ergebnis der guten Jugendarbeit war, dass
auch in 2013 mit Micha Maier wieder ein Jugendlicher per
Handschlag in den aktiven Dienst übernommen werden
konnte. Dank seiner langjährigen Zugehörigkeit zur Jugend-
feuerwehr Plüderhausen wurde er mit der Traditionsnadel
der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg ausgezeichnet.
Anschließend überbrachte BM Andreas Schaffer das Gruß-
wort der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates an
die Versammlung. Er dankte allen Feuerwehrangehörigen
für deren großes Engagement zum Wohle der Gemeinde bei
der Ausführung des Übungs- und, Einsatzdienstes und lobte
auch den hervorragenden Ausbildungsstand sowie die gute
Zusammenarbeit mit der Verwaltung und mit anderen
Feuerwehren sowie Organisationen. Die nun folgende Ent-
lastung der Führung, vorgenommen von BM Andreas
Schaffer, erfolgte mehrheitlich.
Im weiteren Verlauf stand nun die Wahl zum stellvertreten-
den Kommandanten an, nachdem Klaus Exner im vergange-
nen Herbst aus dem aktiven Feuerwehrdienst ausgeschie-
den war. Die notwendige Mehrheit der Stimmen konnte im
Anschluss an zwei Wahlgänge Marc Angelmahr verzeichnen.
Kommandant Roland Bauer gratulierte ihm und wünschte
ihm für die zukünftigen Aufgaben viel Erfolg.
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Weiterhin konnte Kdt. Bauer Wolf Magnus Egelhof, Michael
Fütterling, Tobias Mack, Florian März, Tobias Neubauer,
Patrick Stängle, Christoph Danner, Patrick Vogelsang, Jannik
Strobel und Marcel Hilt zum Feuerwehrmann befördern. Zum
Oberfeuerwehrmann wurden Michael Österle, Dennis Schnei-
der und Philipp Waibler befördert. Jan Zoller absolvierte an
der Landesfeuerwehrschule erfolgreich den Lehrgang zum
Jugendwart und Dominik Ströhlein wurde für seine langjähri-
ge und erfolgreiche Jugendarbeit mit der Ehrennadel in Silber
der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg ausgezeichnet.
Zum Abschluss dankte Roland Bauer nochmals all seinen
Mitarbeitern in allen Gremien, bevor er die Versammlung
gegen 22.00 Uhr schließen konnte.

Bürgermeister Andreas Schaffer, der neu gewählte stv.
Kommandant Marc Angelmahr, Kommandant Roland Bauer

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden
Montag von 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr statt. Treffpunkt
18.15 Uhr am Feuerwehrhaus. In den Schulferien findet kein
Übungsdienst statt. Weitere Informationen unter www.feu-
erwehr-pluederhausen.de - Rubrik Jugendfeuerwehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Monatgs ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Termine Jugendfeuerwehr
Mo. 18. 3. Übungsdienst entfällt
Sa. 23. 3. 10:30 Uhr Tag des Baumes

Feuerwehr Walkersbach
Termine für März
Sa. 23. 3. Familienausflug
Di. 26. 3. 18:00 Uhr   JFW - Übung
Do. 26. 3. 19:30 Uhr   Gesamt - Übung

Die Vereine berichten

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013
Am Samstag, den 16. März2013, findet unsere Jahreshauptver-
sammlung in der Cafeteria im „Haus am Brunnenrain“ statt,

BdV Ortsverband Plüderhausen

wozu wir alle Mitglieder herzlich einladen. Beginn 14.30 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Geschäftsbericht des Vor-
sitzenden; 3. Bericht des Kassiers; 4. Bericht der Kassenprü-
fer; 5. Entlastungen; 6. Anträge und Vorschläge; 7. Verschie-
denes; 8. Schlusswort.
Nach dem offiziellen Teil wollen wir noch gemütlich mitein-
ander Kaffee trinken. Wir bitten um rege Beteiligung.
Der Vorstand E. Langer

Vereinbarung mit Windanlagenbauer
„Verbesserte Technik, steigende Nachfrage von Investoren
und ein neu erwecktes Interesse an regenerativen Energien
haben der Nutzung von Windenergie neuen Schwung ge-
bracht.“ So steht es in der Einleitung des Entwurfs für den
überarbeiteten Regionalplan des Regionalverbands Stuttgart
in den die Winddaten des Landes eingearbeitet worden sind.
Nachdem die Gemeinden, Behörden und Naturschutz-
verbände, die Bürgerinnen und Bürger Stellung genommen
haben, soll der Regionalplan noch 2013 beschlossen werden.
Für den Bau von Windenergieanlagen (WEA) im Bereich zwi-
schen Plüderhausen und Welzheim ist der Standort WN-29
der Raumnutzungskarte vom 26.07.2012 Abschnitt 12 ausge-
wiesen. Auf die dort verzeichneten windhöffigen Gebiete
beziehen sich die Voruntersuchungen der wpd onshore
GmbH & Co. KG, die als Windparkanbieter großes Interesse
gezeigt hat, hier die entsprechenden modernen Wind-
energieanlagen zu errichten. Sie hat sich, neben anderen
Anbietern, auf die Staatsforstflächen beworben.

Das Eckpunktepapier
Die Vereinbarung zwischen der Bürger-Energie-Plüder-
hausen eG und der wpd, das sogenannte Eckpunktepapier,
wurde von der BürgerWind Welzheim GmbH & Co. KG mit
unterzeichnet. Die beiden Bürgermeister Thomas Bernlöhr,
Welzheim und Andreas Schaffer haben kenntnisnehmend
mitgezeichnet, und signalisierten somit, dass man in Sachen
Windenergie zusammenarbeiten werde.
Das Eckpunktepapier beschreibt die Vorleistungen der wpd
bei der Bewerbung auf die Windradstandorte, so wie bei den
Windmessungen, den naturschutzrechtlichen bzw. bundesim-
missionsrechtlichen Gutachten und der Konfiguration des
Windparks. Die Bürger-Energie-Plüderhausen eG unterstützt
die wpd bei der Information der Öffentlichkeit und arbeitet
begleitend bei der Entwicklung des Windparks mit. Sie sorgt
auch in der Realisierungsphase für die Finanzierung eines
Bürgerwindrads auf Plüderhäuser Gemarkung. Das Bürger-
windrad soll je nach Umfang des Windparks von Plüder-
häuser Bürgern allein oder gemeinsam mit der Bürgerwind
Welzheim finanziert werden. Die wpd hat angeboten, dass sie
nach dem Bau des Bürgerwindrads dessen technische und
kaufmännische Betriebsführung im Verbund mit dem gesam-
ten Windpark übernehmen kann.

Übereinstimmung mit dem Klimaschutzkonzept
Mit diesem geplanten Windenergieprojekt liegt die Bürger-
Energie-Plüderhausen eG genau auf der Linie des Klima-
schutzkonzepts des Rems-Murr-Kreises, das vom Wupper-
tal-Institut entwickelt wurde. Dort heißt es:
„Bei Ausschöpfung der Energieeinspeisungs-Potenziale
ließe sich der aktuelle Stromverbrauch des Rems-Murr-
Kreises in der Summe durch lokale und regenerative Quellen
decken. Die größten Potenziale bestehen in der Nutzung der
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Windkraft, der Photovoltaik und der Geothermie. Würden
alle Möglichkeiten zur Stromeinsparung in privaten Haus-
halten, der Wirtschaft und kommunalen Liegenschaften
genutzt, könnte der Kreis bilanziell zum Grünstrom-
Exporteur für den Ballungsraum Stuttgart werden.“
Wir sehen uns damit auf einem guten Weg, die regionale
alternative Energiegewinnung, die Versorgungssicherheit
und den Klimaschutz mit unseren Mitteln zu fördern.

EU-Kommissar Günther H. Oettinger glänzte beim 17. po-
litischen Aschermittwoch im „Adler“
Günther H. Oettinger unterstrich, dass er sehr gerne wieder
nach Plüderhausen gekommen sei, dass er aber auch gar
nicht anders hätte handeln können, „denn wenn Ulrich
Scheurer einlädt, ist das keine Einladung, sondern eine
Vorladung.“ In mitreißenden Worten - immer wieder von
Beifall unterbrochen - streifte der EU-Kommissar in seiner
rund einstündigen Rede viele Politikfelder, lobte Baden-
Württemberg und die Europäische Union. Bei der sich ansch-
ließenden Diskussionsrunde ging es um die anstehende
Bundestagswahl, um Stuttgart 21, die EU und England,
Windkraftanlagen und Kernfusion. Der EU-Kommissar zeigte
auf allen Politikfeldern seine Kompetenz und blieb keine
Antwort schuldig. Günther H. Oettinger fühlte sich im Plüder-
häuser Adler sichtlich wohl, auch beim gemütlichen Zu-
sammensein nach dem offiziellen Teil des Abends. Bis gegen
Mitternacht wartete Oettingers Fahrer bei knackigen Außen-
temperaturen im Minusbereich in der großen schwarzen
Limousine mit dem belgischen „CD“-Kennzeichen auf den
EU-Kommissar. Der hatte zuvor bestens gelaunt allen jovial

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

versprochen, wenn er selber im Jahr 2016 bei guter Gesund-
heit und der Plüderhäuser CDU-Chef Ulrich Scheurer noch in
Amt und Würden sei, er einer Einladung zum 20. Politischen
Aschermittwoch ins Gasthaus Adler gerne wieder Folge lei-
sten werde. Oettinger hatte sich in Plüderhausen volksnah,
kompetent und in Hochform gezeigt, Ulrich Scheurer dürfte
mit „seinem“ Politischen Aschermittwoch wieder einmal
hochzufrieden gewesen sein.

Posaunenchor
Am Sonntag, den 10.3.,  hat Chor 2 Sonntagsdienst.
Die nächste Probe ist am Dienstag, 12.3.2013, um 20.00 Uhr
im Evang. Gemeindezentrum Wittumhof. 

Bibelkreis 
Zum  wöchentlichen Bibelkreis im Evang. Gemeindezentrum
im Hillersaal morgen am Freitag, 8.3.2013 um 15.30 Uhr,
laden wir herzlich ein.

Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Der Kurs Lebensrettende Sofortmaßnahmen wendet sich
grundsätzlich an alle Interessierten, da keinerlei Vorkennt-
nisse erforderlich sind. Im Besonderen ist der Kurs sehr gut
für Führerscheinbewerber geeignet.
Der Kurs besteht aus theoretischen und praktischen Be-
standteilen, so dass die Teilnehmer die wichtigsten lebens-
rettenden Sofortmaßnahmen bei Unfällen und Notfällen
kennen- aber auch anwenden lernen. 
Die Hauptthemen: Absichern der Unfallstelle; Auffinden
einer Person; Kontrolle der Vitalfunktionen; Absetzen des
Notrufes; Stabile Seitenlage; Beatmung; Herz-Lungen-
Wiederbelebung; Schockbekämpfung
Samstag, 23. März 2013
Uhrzeit: 8.30-ca. 16.00 Uhr
Ort: DRK-Heim der Schlossgartenschule
Kosten: 20,- Euro
Anmeldung unter Tel. 07181/880748 (mit AB) oder online
unter www.drk-pluederhausen.de

Hauptversammlung 2013
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung mit Familien-
feier laden wir Sie recht herzlich ein und freuen uns auf Ihr
Kommen.
Freitag, 08. März 2013, 19.00 Uhr im Feuerwehrsaal Plüder-
hausen
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Berichte; 3. Bericht der
Kassenprüfer; 4. Entlastung der Vorstandschaft; 5. Jahres-
rechnung 2012 und Haushaltsplan 2013; 6. Ehrungen; 7. Ver-
schiedenes. Anschließend wird zum geselligen Beisammen-
sein (mit Imbiss) eingeladen, das die Kameradschaft und die
Verbundenheit der aktiven und passiven Mitgliedern stärken
und festigen soll.
Anträge, die in der Hauptversammlung beraten werden sol-
len, bitten wir bis spätestens Dienstag, 5. März 2013 beim 
1. Vorsitzenden zu stellen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

CVJM Plüderhausen
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Todesanzeige
Der Fischereiverein Plüderhausen trauert um sein langjähri-
ges Mitglied Hugo Müller. Wir werden sein Andenken in
Ehren halten. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und
den Angehörigen.

Anfischen 2013
Am Karfreitag findet unser Anfischen statt. Es werden ab
11:30 Uhr im Vereinsheim Maultaschen serviert. Wer das
leckere Mittagessen genießen möchte meldet sich bitte bis
Sonntag, 24.03. an. Eine Liste ist wie immer im Internet ver-
fügbar. Anmeldungen können auch per E-Mail oder telefo-
nisch bei unserem Vorstand abgegeben werden.

Mitgliederversammlung und Wahlen - Bericht
Am Dienstag, 19. Februar 2013 fand in der Cafeteria des
Altenzentrums eine Mitgliederversammlung statt, zu der
fristgerecht schriftlich als auch öffentlich eingeladen wor-
den war. Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Rose-
marie Ziemer erfolgte deren Jahresbericht. 
Der Förderverein finanziert wöchentliche Gymnastikstunden
und Gedächtnistraining. Es werden wöchentlich ein Sing-und
Gesprächskreis und Vorlesestunden angeboten. Sowie einmal
monatlich ein Spielenachmittag für Bewohner im Betreuten
Wohnen. Es wurde ein Kaffeenachmittag mit musikalischer
Unterhaltung vom Verein organisiert. Mit einem rollstuhlge-
rechten Bus gab es einen Ausflug zum Fornsbacher Waldsee,
verbunden mit einer Kaffeeeinladung. Ein weiteres Ausflugs-
angebot zum Bärenhof wurde von Frau Schindler und Frau
Jensen angeboten. Der Besuch der Plüderhäuser Festtage
wurde für die Heimbewohner organisiert. Als Dankeschön für
die Cafeteriahelfer und Kuchenspender gab es eine Stadt-
führung in Waiblingen. Der Kinderchor „confetti“, sowie der
Katholische Kirchenchor haben bei Auftritten die Bewohner
mit ihren Liedvorträgen erfreut. Die Cafeteria ist das ganze
Jahr mittwochs und sonntags am Nachmittag geöffnet. Im
Rahmen der Veranstaltung „Naturparkmarkt“ wurde die
Cafeteria gemeinsam mit der Bürgerstiftung aktiv. Auf dem
Vorplatz wurde die Bepflanzung jahreszeitlich aufgefrischt.
Am Brunnentrog wurden bunte Pflastersteine, gespendet von
Frau Schindler, verlegt und der Brunnen in der Adventszeit
beleuchtet. Bilder von Plüderhausen aus früheren Zeiten wur-
den vergrößert und gerahmt und hängen jetzt in den Gängen
im ersten und zweiten Stock des Hauses und bieten schöne
Erinnerungen an frühere Zeiten. Die Vorsitzende bedankte
sich für die große Unterstützung.
Nach dem Bericht der Vorsitzenden legte der Kassier Herr
Josef Ebermeyer seinen Kassenbericht ab. Manfred Bührle
und Wolfgang Albrecht kraft ihres Amtes Kassenprüfer
bescheinigten eine korrekte Kassen- und Buchführung und
empfahlen die Entlastung des Kassiers und die Entlastung
des gesamten Vorstandes. Diese erfolgte einstimmig ohne
Stimmenthaltung.
Anschließend standen die Wahlen von Vorstand und Beirat auf
der Tagesordnung. Es stellten sich zur Wahl, Frau Rosemarie
Ziemer als 1. Vorsitzende, Herr Bürgermeister Schaffer als 2.
Vorsitzender, Herr Josef Ebermeyer als Kassier, Frau Karin
Bartel als Schriftführerin. Der Wahlleiter Herr Bührle erbat
eine offene Abstimmung, die einstimmig ohne Enthaltungen

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein

ALTENZENTRUM
Plüderhausen e.V.

Fischereiverein e.V.
PlüderhausenFischereiverein e.V.

Plüderhausen

gewünscht wurde. Die vorgeschlagenen Kandidaten wurden
einstimmig und ohne Stimmenthaltungen gewählt und nah-
men die Wahl an und dankten für das entgegengebrachte
Vertrauen.
Aus dem bisherigen Beirat ist Herr Dr. Rothermundt nach
einer Mitarbeit seit Gründung des Vereins ausgeschieden. Die
Vorsitzende sprach im Namen des Vereins herzlichen Dank
für die engagierte und wertvolle Mitarbeit über viele Jahre
aus. Für den Beirat stellten sich zur Wahl Rolf Schliesser,
Claudia Jensen, Renate Schindler, Ingrid Müller, Renate
Rommel, Gerda Rost, Gaby Hiebsch, Elke Mück, Helga Weiß,
Pfarrer Dirk Walz, Karl Mayer, Dr. Thomas Häussermann.
Die vorgeschlagenen Kandidaten wurden einstimmig und
ohne Stimmenthaltungen gewählt und nahmen die Wahl an.
Die Wahl der Kassenprüfer wurde von der Vorsitzenden
durchgeführt. Herr Manfred Bührle und Herr Wolfgang
Albrecht stellten sich wieder zur Wahl. Die vorgeschlagenen
Kandidaten wurden einstimmig ohne Stimmenthaltungen
gewählt und nahmen die Wahl an.
Unter dem Punkt Verschiedenes wurden neue Projekte ange-
sprochen und Kritik an den Sitzmöglichkeiten für die Be-
wohner im Festzelt geübt. Es gab auch positive Rück-
meldungen über das Wohlbefinden von Bewohnern im Haus.
Die Vorsitzende beendete die Sitzung und dankte für die
große Unterstützung vieler Mitglieder.

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend-
haus, Hauptstraße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski-Wersch.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof-

acker/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: W. Skobowsky, Telefon 832 22

Einladungen befreundeter Vereine
Vom Musikverein Hohberg haben wir eine Einladung zu sei-
nem Blasmusikfrühschoppen am Sonntag, den 09. März

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen

e. V.

gegr. 1908

Internationale Tänze

Freundeskreis Plüderhausen
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erhalten. Wir empfehlen den Besuch allen Blasmusik-
freunden.
Die Musikfreunde aus Geradstetten veranstalten am Sams-
tag, den 16. März ihr Konzert „Harmonie in Concert 2013“
und hoffen ebenso auf zahlreiche Besucher.
Ebenfalls am 16. März veranstaltet das Städt. Orchester
Backnang sein Jahreskonzert.

Hitparade der Blasmusik
Herzlichen Glückwunsch an die Oberpfälzer Blechapostel!
Sie sind der Februar-Monatsgewinner bei der Hitparade der
Blasmusik! Wir landeten im Mittelfeld der Rangliste.
Trotzdem vielen Dank an Alle, die uns unterstützt haben.

Terminübersicht:
Probenwochenende, 16.03 - 18.03.13
D1-Lehrgang Schullandheim Mönchhof, 02.-06.04.13
D1-Abschlusskonzert, 07.04.13

Blasmusikfrühschoppen am 10. März 2013
Nur noch dreimal schlafen, dann gibt es wieder etwas für die
Ohren und den Gaumen, am Sonntag 10.März 2013 wollen
wir den Winter mit dem 6. Blasmusikfrühschoppen austrei-
ben. Ab 11.00 Uhr spielt für sie in der Hohbergstube Robert
Roth und seine „Remstaler Blasmusik“, die Auswahlmusiker
werden wieder für hochkarätige Böhmisch-Mährische
Blasmusik sorgten und das Publikum zu begeistern verste-
hen. Neben Blasmusik der Spitzenklasse gibt es natürlich
auch etwas für den Gaumen, neben leckeren Weißwürsten
und diversen Getränken, gibt es neu im Programm schwäbi-
sche Maultaschen. Auch Kaffee und Kuchen wird nicht feh-
len. Die Pforten der Hohbergstube werden bereits um 10.00
Uhr geöffnet sein. Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Robert Roth und seine „Remstaler Blasmusik“

Ankündigung Generalversammlung am 22. März 2013
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserer ordentlichen
Generalversammlung 2013 eingeladen. Sie findet in diesem
Jahr am Freitag, den 22. März um 19.30 Uhr in der Hohberg-
stube statt. Die Tagesordnung sieht wie folgt aus: 1. Be-
grüßung, 2. Totenehrung, 3. Geschäftsbericht des 1. Vor-
sitzenden, 4. Geschäftsbericht des Kassiers, 5. Bericht der
Kassenprüfer, 6. Bericht des Dirigenten, 7. Bericht der
Jugendleitung, 8. Entlastung, 9. Neuwahlen, 10. Ehrungen,
11. Anträge und Verschiedenes, 12. Schlusswort.
Anträge zur Generalversammlung sind bis spätestens 15.
März in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden Jürgen
Daberger, Obere Kirchgasse 7, 73655 Plüderhausen zu rich-
ten. Natürlich werden die Hohberg-Musikanten die Veran-
staltung musikalisch umrahmen, und um das leibliche Wohl
ist in bewährter Weise wieder gesorgt. Die Vorstandschaft
freut sich über eine rege Beteiligung.

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Rückblick Helferabend
Am vergangenen Samstag eröffneten die Hohberg-Musikan-
ten unter der Leitung ihres neuen Dirigenten Ralf Huber mit
einigen flotten Weisen den traditionellen Helferabend in der
sehr gut besuchten Hohbergstube. Bevor der große An-
drang am Büfett los ging begrüßte Jürgen Daberger alle ein-
geladenen Helfer und Unterstützer und bedankte sich noch-
mals für das Engagement im vergangenen Jahr und hob die
Wichtigkeit aller Helfer hervor. Ein kurzweiliger Jahres-
rückblick professionell zusammengestellt von unserem
Multimediavirtuosen Marcus Döner rundeten den Abend ab.
Kurzum ein angenehmer Abend bei gutem Essen und netten
Gesprächen bis in den frühen Morgen.

Vortrag Gemüsebau im Garten am 15.03.2013
Am Freitag, 15.03.2013, Beginn 19:30, Obstbauhütte am
Hummelbach. Kosten: 3.00 Euro 
Anmeldung erforderlich (wegen Platzangebot in der Hütte)
Tel.07181/84649 oder per e-Mail wb.kolar@yahoo.de / Auch
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Fachberater Herr Kost vom Landratsamt Tübingen wird
über Anbautechnik, Sortenwahl, Düngung, Pflanzenschutz,
Ernte und Lagerung referieren.
Dieser Vortrag ist eine gute Gelegenheit, sein Wissen über
diese Themen zu ergänzen oder bestätigen zu lassen.

Besenbesuch 20.03.2013
Am Mittwoch 20.03.2013 fahren wir in den Besen, Weingut
Dobler, Beutelsbach. Abfahrt ist um 17:30 am Rathaus, wei-
tere Zustiegsmöglichkeit Bushaltestelle Hohbaum/Stein-
halde,  Rückkehr ist ca. 22:30. Es gibt noch 9 freie Plätze,
wer sich bei der Mitgliederversammlung noch nicht ange-
meldet hat, kann das jetzt noch gerne tun.
Anmeldung unter Bernd Kolar Tel. Nr. 07181/84649, der
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

Rückblick Schnittkurs 1. und 2. März 2013
Am Freitag trafen sich 17 interessierte und hochmotivierte
Frauen und Männer um theoretisch und praktisch die Kunst
des richtigen Obstbaumschnittes zu erlernern. Im ersten Teil
des Kurses referierte Herr Fischer von der Berufsgenossen-
schaft über den richtigen Kauf und die richtige Verwendung
von Leitern. Er erläuterte anhand einiger Beispiele wie man
Leiterunfälle vermeiden kann. Nach einer kleinen Vesper-
pause folgte der theoretische Teil des Baumschnittkurses.
Herr Behrend, Fachwart für Obst und Gartenbau, erklärte
anhand eines Powerpointvortrages den richtigen Schnitt

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.
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von Obstbäumen, schnell wurde den Teilnehmern klar, dass
ein mutiges Heraussägen eines Astes sinnvoller ist, als viele
kleine Äste mit der Rebschere zu kürzen, die dann im näch-
sten Jahre um so mehr Wasserschosse treiben werden.
Neben dem Obstbaumschnitt ging Herr Behrend auch auf
den Schnitt von Beerensträuchern ein, da gilt: Beeren brau-
chen Licht, also nicht zu viele Ruten stehen lassen. Die rich-
tige Wahl ist, 3 einjährige, 3 zweijährige, 3 dreijährige, 3 vier-
jährige Ruten stehen lassen. Erkennen kann man das Alter
der Ruten an deren Farbe, je heller je jünger.
Kurz wurde noch das Veredeln angesprochen und die richti-
ge Bodenpflege um Bäume und Sträucher. Die Kursteil-
nehmer waren aufmerksam und wissbegierig dabei und so
musste Herr Behrend viele Fragen zum Thema beantworten. 
Bereits um 8.00 Uhr am nächsten Morgen begann der prak-
tische Teil am Sandbühl auf der Hochzeitswiese. In kleinen
Gruppen betreut durch unsere Fachwarte Bernd Daberger
und Tanja Taschner, Antje Daberger kam am Nachmittag
auch noch dazu, wurde das theoretisch Erlernte in die Tat
umgesetzt. Nach der Mittagspause ging es weiter mit dem
richtigen Schnitt von Ertragsbäumen, dieser Teil war dann
von einigen warmen Sonnenstrahlen begleitet.

Zum Abschluss trafen sich die Teilnehmer nochmals in der
Obstbauhütte um die gemachten Erfahrungen auszutau-
schen. Der OGV bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Fischer
von der Berufsgenossenschaft und Herr Behrend, der neben
seiner Fachwarttätigkeit auch 1. Vorsitzender des OGV
Iggingen ist, für deren kompetenten, interessanten und kurz-
weiligen Vorträge. Unseren Fachwarten Bernd Daberger,
Tanja Taschner und Antje Daberger für die hervorragende
fachliche, geduldige Anleitung. Frank Kugel, unserer weiterer
Fachwart, konnte leider nicht teilnehmen, da er erkrankt war;

von dieser Stelle aus gute Besserung. Für die terminliche
Organisation, die Verpflegung und die anschließende Reini-
gung von Geschirr und Hütte sowie die Berichterstattung war
Waltraud Kolar verantwortlich. Die Teilnehmer haben sich
laut mehrerer Rückmeldungen sehr wohl gefühlt und einige
schlossen ein Wiederkommen im nächsten Jahr nicht aus.
Doppelt genäht hält einfach besser, oder das Erlernte
nochmals hören, sehen, tun und bestätigen lassen.

Das Ziel vor Augen: Endspurt bei „D´r Hexaschuß“
Mit viel Power und Konzen-
tration setzen die Mimen des
Theaterbrettle zum Endspurt
ihrer neuen Mundartkomödie
„D´r Hexaschuß“, nach einer
Farce von John Graham in der
schwäbischen Fassung der
Plüderhäuser Mundartbühne,
an. So auch am vergangenen
Sonntag, wo Regisseur Bodo
Kälber die sieben Akteure auf
den Bühnenbrettern um sich
scharte und den Probendurch-
lauf des turbulenten Zwei-
akters kritisch begutachtete.

„Vom Spielen her ein große Herausforderung,“ bekräftigt
der erfahrene Spielleiter, der selbst noch kleine vorhande-
ne“Unebenheiten“ und Mängel beim Ablauf  anspricht,  mit
dem Probenstand seiner Spieler aber „sehr zufrieden“ ist.
Die Komödie lebt von einer spürbaren Spannung, in dem
treffsichere „Pointen“ zielsicher auf die Lachmuskeln
gerichtet, ins Geschehen eingewoben sind. Auch die
Bühnenbildner um Günter Karle haben in den vergangenen
Wochen in über 200 Arbeitsstunden ganze Arbeit geleistet.,
so daß einem erfolgreichen Start des neuen Bühnenwerks
nichts mehr im Wege steht. Die vielen Theaterbrettles-Fans
dürfen sich auf rund zwei Stunden ungeballte Fröhlichkeit
freuen. Die Premiere am Samstag, 16. März 2013 ist ausver-
kauft, die regulären Vorstellungen beginnen am 22./23.
März 2013 jeweils um 19.30 Uhr (Saalöffnung: 18.00 Uhr), zu
denen der Vorverkauf begonnen hat. Eintrittskarten erhal-
ten Sie bei unserer Geschäftsstelle am Kitzbüheler Platz 1 in
Plüderhausen, per Telefon unter (07181) 8 71 22 oder im
Internet unter „info@theaterbrettlle.de“. Alle weiteren
Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
„www.theaterbrettle.de“.

Fotos: Günter Bauer
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Royal Rangers Stamm 68
Tag im Team am 08.03.2013
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr am Life. 
Kundschafter und Pfadfinder/Pfadrangers:  9-16 Jahre: 18-
20 Uhr teilweise am Life oder Volksmission.
Achtung: Durch unsere Aktion „Pro Christ“ im Life kann es
sein dass die Teams bereits um 19.30 Uhr ihre Treffen been-
den um an der Veranstaltung teilzunehmen. Alle Eltern,
Großeltern, Verwandte und Bekannte sind dazu herzlich ab
19.30 Uhr im Life eingeladen.
Über Besucher, Neugierige und Neue Pfadis freuen wir uns
immer. Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit. Um
zu erfahren in welche Gruppe ihr passt, könnt ihr gerne bei
den Leitern (siehe unten) anrufen. 

Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-495838
Homepage: www.rr68.de

„confetti“
Die confetti Kinder proben am Montag, den 11. März von
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in der Cafeteria im Haus am
Brunnenrain. 

Gemischter Chor 
Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 13.3.2013 in
der Hohbergstube Plüderhausen statt. Beginn ist um 19.30
Uhr.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 1. Begrüßung; 
2. Totenehrung; 3. Berichte - Vorsitzender, Kassenführerin,
Sängervorstand, Jugendreferentin, Chorleiter/-in, Rech-
nungsprüfer, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit; 4. Ent-
lastung der Vorstandsmitglieder; 5. Wahlen der Vorstands-
mitglieder und der Rechnungsprüfer; 6. Anträge; 7. Ver-
schiedenes

Termine im März
9. März Chorverbandstag in Ruppertshofen, Beginn 13.30 Uhr
13. März  Mitgliederversammlung
15. März Vorpremiere Theaterbrettle, Saalöffnung 18.00 Uhr
19. März Nachmittagstreff
21. März Vorstandssitzung

Rückblick vom Schachwochenende
Landesliga : SC Plüderhausen -SK  Sontheim  5:3 
Für unsere Erste lief es in unseren Heimspiel in den Räumen
der Förderschule Plüderhausen optimal. Gegen den
Tabellendritten aus dem Brenztal hatten wir uns im Vorfeld
nichts ausgerechnet, aber es sollte ganz anders kommen.
Manfred Beckers gelang am Spitzenbrett gleich die Überra-
schung, als er in der Eröffnungsphase bereits einen Läufer

Schachclub Plüderhausen e.V.

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Royal Rangers
gewann und damit später auch die Partie. Dieses Auftakt-
signal kam in der Mannschaft an und durch Siege von Volker
Wirth und Sven Heinrich, dem ein beachtlicher Mattangriff
gelang, standen wir bereits überraschenderweise auf der
Siegesstraße. Der anschließende volle Punkt von Heinz
Mück war bereits die halbe Miete. So war es dann Gerhard
Löw an Brett 5 vorbehalten, den Plüderhäuser Punktesack
ganz zu füllen. 
Dieser Erfolg bedeutet den Eintritt in die vordere Tabellen-
hälfte und damit den vorzeitigen Klassenerhalt bei noch
zwei zu spielenden Runden. Diese können wir jetzt ohne
Abstiegssorgen geniessen. Ein ungewohntes, aber schönes
Gefühl ! Wir bleiben Landesligist !  

A-Klasse: Plüderhausen II - Hussenhofen 4,5:1,5
Unsere Jugendmannschaft steht uns derzeit in nichts nach.
Der Sieg gegen die Ostälbler bedeutet eine Runde vor
Saisonschluss bereits die Meisterschaft. Auch damit hatte
keiner gerechnet aber man kann die Spielfreude, die im
Team vorherrscht, an den freitäglichen Trainingsabenden im
Spielraum in der Förderschule  schon am gezeigten jugend-
lichen Elan sehen. 
Für die vollen Punkte sorgten Angelo Missione, Christian
Dürr, Leo Espenlaub und Niklas Gassmann. Michael Mohring
spielte remis.
Fast die komplette Jugendmannschaft spielt an Ostern in
Deizisau beim größten Schachturnier in Deutschland ( über
600 Teilnehmer ), dem sogenannten  Neckar-Open ( Stufe C-
Open ) mit. Man kann schon mal gespannt sein...

Rundenwettkampf LG
Sgi Geradstetten I - SV Plüderhausen I
1.226 Ringe - 1.349 Ringe
In die Wertung kamen: Thomas Strobel - 346 Ringe, Julius
Rechtberger - 340 Ringe, Karl Romer - 332 Ringe, Wolfgang
Fetzer - 331 Ringe

Sonntag, 10. März - Rundwanderung in den Berglen
Start unserer dreistündigen Rundwanderung in den Berglen
ist Rettersburg. Zuerst folgen wir dem Buchenbach, kom-
men auf den Georg-Fahrbach-Weg der uns zum Stöckenhof
und nach Bürg führt. Einkehr zur Mittagszeit in einer Besen-
wirtschaft in Bürg. Gestärkt wandern wir danach über den
Linsenhof zu unserem Ausgangspunkt. Treffpunkt ist um
9:30 Uhr am Rathaus Plüderhausen. An- und Rückreise mit
PKW in Fahrgemeinschaften. 
Die Wanderführer Gretel Heinle und Siegfried Winkle freuen
sich auf rege Teilnahme. 

Mittwoch, 13. März - Seniorennachmittag
Das Hüttenteam lädt alle Seniorinnen und Senioren der
Gemeinde zu einem gemütlichen Nachmittag in unsere
Rehhaldenhütte ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz
Rehhalde. Wer nicht wandern will, kann mit dem eingerich-
teten Fahrdienst zur Hütte gefahren werden. Wanderer spa-
zieren gemeinsam dorthin. Gleichzeitig bieten wir eine
geführte Wanderung im Rahmen des Seniorennetzwerkes
an. Hier starten wir um 13:30 Uhr an der Mittleren Brücke.

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Schützenverein Plüderhausen e.V.
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Wer weder wandern, noch zum Parkplatz Rehhalde kann,
wird von zuhause abgeholt. Dazu stehen Elisabeth Heine
(Tel. 84305) und Erika Saunus (Tel. 880132) bereit. Rufen
Sie einfach an. Verbringen Sie einen netten und unterhaltsa-
men Nachmittag mit fröhlichen Menschen. 

Dienstag, 19. März - Lichtbildervortrag „Vinschgau“
Willy Auwärter aus Nassach, schon mehrfach unser Gast-
referent, zeigt uns herrliche Dia-Aufnahmen in Überblend-
technik aus dem Vinschgau. Der Vortrag beginnt um 20 Uhr
in der Hohbergstube, der Eintritt ist frei. Die Bewirtung
übernimmt der Hohberg-Musikverein. Wir freuen uns über
viele Gäste. Holen Sie sich Anregungen für Ihren nächsten
Urlaub.

Singkreis - Termine im März
Am 21. März treffen wir uns um 20 Uhr in der Hohbergstube.

Gymnastikkurse nach den Osterferien
Jetzt schon anmelden!
Dienstag: 9-10:30 Uhr Fernöstliche Fitnessübungen und
Slow Motion Gymnastik (Beginn 9.4.13)
Mittwoch: 18-18:45 Uhr Figurgymnastik ab 60 für Frauen und
Männer (kein Kurs. Beginn 10.4.13), 19-20 Uhr Fitnessgym-
nastik für Frauen und Männer (Beginn 10.4.13)
Donnerstag: 16-17 Uhr Beckenbodengymnastik für Anfänger
(Beginn 11.4.13), 17-18 Uhr Rücken und Bauch-aktiv gegen
Rückenschmerzen (Beginn 11.4.13)
Freitag: 8:20-9:20 Uhr Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson (Beginn 12.4.13), 9:25-10:25 Uhr Becken-
bodengymnastik für Anfänger (Beginn 12.4.13)
Alle Kurse finden im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Sie gehen über 10 Übungseinheiten und kosten für Mit-
glieder 15,- Euro und für Nichtmitglieder 35,- Euro. 

Progressive Muskelentspannung nach Jacobson für Kinder
Dieser Kurs soll Kindern helfen wieder in Ruhe zu kommen.
Jedes vierte Kind leidet unter Kopf-, Bauchschmerzen oder
sonstige Beschwerden. Nicht, weil es krank wäre. Sondern
weil es unter Strom steht, so angespannt ist, dass es nicht
mehr locker lassen kann. Den Stress in der Schule, immer
konzentriert sein, für die Schule lernen und sonstige
Verpflichtungen. Das alles schlaucht. Als nächstes soll man
auch noch schlafen können, wenn am nächsten Tag die
Schule wieder beginnt. Der Körper ist vielleicht müde, aber
der Kopf schafft und schafft. Aus diesem Grund sollen die
Kinder in diesem Kurs lernen ihren Körper wieder besser zu
spüren und die Muskeln zu entspannen. Diese Entspannung
bringt sie in eine ruhige Stimmung. Wenn das Kind wieder
angespannt ist, kann es das Erlernte auch zuhause durch-
führen. Auch kurz bevor das Kind ins Bett muss, kann es die
Entspannung selber machen.
Der Kurs findet im Gymnastikraum der Staufenhalle statt. Ein
kleines Kissen, eine Decke und warme Socken mitbringen.
Der Kurs erstreckt sich über 10 Übungseinheiten und kostet
für Nichtmitglieder 35,- Euro und für Mitglieder 15,- Euro.

Figurgymnastik für Frauen und Männer ab 60
Wir sind eine Gruppe junggebliebener, lustiger Frauen, die
Verstärkung suchen. Ob Frau oder Mann, ihr seid herzlich
willkommen. Wir treffen uns immer am Mittwoch im Gym-
nastikraum der Staufenhalle.

Skiclub Plüderhausen e.V.

Wenn ihr euch angesprochen fühlt und Interesse habt, dann
sehen wir uns dort um 18 Uhr. Die Gymnastik geht bis 18:50
Uhr. Falls ihr doch noch unschlüssig seid, kann man sich
auch bei unserer Übungsleiterin Karin melden und sich
informieren.

Mutter-Kind-Turnen - NEU - Jetzt auch montags - NEU
Wer nachmittags keine Zeit hat, kann ab März am Montag
vormittag kommen. Wir treffen uns von 10:15 - 11:15 Uhr im
Gymnastikraum der Staufenhalle (Beginn 11.3.13)
Information und Anmeldung: Karin Feichtinger
Tel: 07181 / 9647527 – Handy: 0171 / 9196237

Mitgliederversammlung am 15.3.2013
Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir am Freitag, 15.
März 2013,um 19.30 h in die Ratsstube der Staufenhalle ein.
Beratungs- undd Entscheidungspunkte werden sein: Bericht
der Vorsitzenden und der Abteilungsleiter und Kassenprü-
fer, Entlastungen, Etat 2013, Verschiedenes. Anträge zur Ta-
gesordnung müssen schriftlich bei den Vorsitzenden bis
spätestens 8.3.2013 eingereicht werden.

Skisalat an Mitglieder versandt
Vereinsmitglieder, die noch keinen Skisalat bekommen
haben, oder weitere Exemplare haben möchten, dürfen sich
gerne an die Vereinsleitung wenden.
Wir danken allen Berichterstatter für die  mit vielen Bildern
sehr anschaulich gemachte Zeitschrift, die einen ausführli-
chen Einblick ins Vereinsgeschehen wider gibt.
Bedanken dürfen wir uns auch bei unseren Inserenten, deren
Engagement die finanzielle Grundlage dieser Schrift liefert.

Hügeltour am 28. April 2013 - Helferrekrutierung
Unsere Mitglieder bitten wir wieder um ihre Hilfe bei unse-
rer 24. Hügeltourveranstaltung am letzten Sonntag im April.
Wer seine Dienste unserem Verein wieder anvertrauen
möchte, darf dies gerne der Vereinsleitung zu verstehen
geben. Bis Ende des Monats sollte der Dienstplan festste-
hen, so dass er auch rechtzeitig allen Helfern zugänglich ge-
macht werden kann. Wer bisher noch nicht zum Helferteam
gehörte, jedoch gerne dabei sein möchte, ist gerne eingela-
den dies der Vereinsleitung zu signalisieren.

SPD vor Ort

Hauptversammlung Montag, dem 11.03.13, um 19.00 Uhr
im Nebenzimmer des „Küferstübles“ in Plüderhausen
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: Bericht
der ersten Vorsitzenden; Bericht der Kassiererin; Entlastung
des Vorstands; Bericht aus der letzten Vorstandssitzung;
Bundestagswahl 2013/Kommunalwahl 2014; Bericht des Vor-
bereitungsteams 114 Jahre SPD PLüderhausen; Verschie-
denes
Wir freuen uns auf Euer Kommen

Kontakte zum Ortsverein:
Elke Mück Tel. 85557, Klaus Harald Kelemen Tel. 885230

Feuer      112☎
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Abteilung Fußball

Kreisliga B - 1. Mannschaft
Deprimierender Start ins Pflichtspieljahr 2013
SG Schorndorf - SV Plüderhausen 7:1 (3:1)
In einer recht einseitigen Partie musste sich der SVP mit 7:1
geschlagen geben. Deprimierend war vor allem der Auftritt
und die Art und Weise, wie die deutliche Schlappe zustande
kam und auch in dieser Höhe gerechtfertigt war.
In der 18.Minute gingen die Gastgeber durch Timo Hägele in
Führung und das Unheil nahm seinen Lauf. Mit einem ver-
wandelten Foulelfmeter erhöhte Timo Hägele in der
38.Minute auf 2:0. In der 43.Minute versetzte Timo Stroh-
mayer einen SVP-Abwehrspieler und erhöhte auf 3:0. Noch
vor der Pause konnte Patrick Blessing mit einem Freistoß
von der Strafraumgrenze ins untere Eck auf 3:1 verkürzen.
Nach der Pause erhielt Timo Strohmayer in der 59.Minute
den Ball, umspielte SVP-Torspieler Massimo Cortese und
schob zum 4:1 ein. Danach ergab sich der SVP seinem
Schicksal. Nach einem Klassepass in den Strafraum brauch-
te der völlig ungedeckte Zoran Cutura in der 70.Minute nur
noch zum 5:1 zu vollenden. Nach Direktspiel schloss Kevin
König in der 74.Minute einen Angriff zum 6:1 ab. Im An-
schluss an einen kurz ausgeführten Freistoss, erzielte
Spielertrainer Heiko Gumper mit einem sattem Distanz-
schuss in der 80.Minute das 7:1. Massimo Cortese verhinder-
te in der 87.Minute noch einen weiteren Treffer, als er den
Strafstoss von Timo Hägele parierte.
SVP-Aufstellung: Massimo Cortese, Antonio Santisi, Ben
Paschuld (ab 78.Minute Ertan Hamurcu), Andreas Bäuchle,
Michael Kron, Andreas Restifo, Patrick Del Sorbo (ab
68.Minute Süleyman Daylan), Patrick Blessing, Michael
Bäuchle, Steffen Barthel (ab 46.Minute Robin Schunter),
Tobia Portolano.

Vorschau
In gleich zwei aufeinanderfolgenden Heimspielen hat der
SVP die Gelegenheit, sich einigermassen zu rehabilitieren.
Am Sonntag, 10.3.2013 erwartet man um 15.00 Uhr den SV
Kaisersbach II.
Das Nachholspiel gegen den TSV Miedelsbach findet am
Mittwoch, 13.3.2013, um 18.30 Uhr auf dem Gänswasen statt.

Aktuelles aus der Fußball-Jugend des SVP

Aktuelle Spieltermine
Samstag, 09.03.13 
A SV KaisersbachSV - Plüderhausen 16:45
D SC Weinstadt II - SV Plüderhausen 14:00
Sonntag, 10.03.13 
B SV Plüderhausen SPIELFREI

Aktuelle Spielergebnisse
Samstag, 02.03.13 
A SV Plüderhausen - SC Fornsbach 1:4  
Sonntag, 03.03.13 
B SV Plüderhausen SPIELFREI

E1-Jugend 2. Platz beim Hallenturnier am 03.03.2013 in
Öffingen
Das sehr stark besetzte Hallenturnier am Sonntag 03. 03.
2013 in Öffingen begann mit einer unverdienten 0:1 Nieder-

Sportverein Plüderhausen e.V.
lage gegen den Gastgeber vom TV Oeffingen. Bei einem
Spiel auf ein Tor konnten die zahlreich herausgespielten
Chancen nicht genutzt werden.
Schon im 2. Spiel gegen FC Victoria Backnang lief es viel
besser und wurde sicher mit 2:0 gewonnen. Das 3. Spiel
gegen die technisch versierte Mannschaft vom TB Beinstein
entwickelte sich zu einem regelrechten Fußballkrimi. Trotz
zweimaliger Führung musste man jedes Mal den Ausgleich
hinnehmen, jedoch bewiesen die Spieler Moral sowie Kampf-
geist und konnten sich letztendlich mit 4:2 durchsetzen.
Das letzte Spiel der Vorrunde entschied über 3 Möglich-
keiten: Niederlage = Heimreise; Unentschieden = Spiel um
Platz 3 oder Sieg = Endspielteilnahme. Der Gegner war die
Mannschaft vom TSV Großheppach, gleichzeitig unser End-
spielgegner vom letzten Turnier in Unterweissach, wo sich
unsere Jungs mit 0:2 geschlagen geben mussten. Dieses Mal
jedoch drehten sie das Ergebnis durch einen Sonntagsschuss
18 Sekunden vor Spielende, gewannen letztendlich verdient
mit 1:0 und schlossen die Vorrunde als Gruppenerster ab.
Damit war das Finale erreicht, in dem es gegen den Turnier-
favoriten TSV Schmiden ging.  In einem temporeichen Spiel
wurde das Endspiel mit 0:2 verloren.
Nach 2 Teilnahmen an Hallenturnieren und jeweils einem 2.
Platz konnte die E1-Jugend überaus erfolgreich ins neue
Jahr starten! Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
Es spielten: Julian Abt; Lauerent Do; Conrad Pfeiffer;
Daniel Rünger; Jonas Rülicke; Kai Stefancic; Batuhan Ucar

E2 Jugend im Finale beim Lorcher Hallenturnier
Am Sonntag nahm die E2 am Hallenturnier in Lorch teil.
Unsere Jungs legten gleich im ersten Spiel richtig los und
bezwangen die 2. Mannschaft des Gastgebers mit 4:0. Auch
der TV Heuchlingen ( 5:2 ) und der FC Alfdorf ( 4:1 ) wurden
klar geschlagen. Somit ging es um den Finaleinzug gegen
den bis dahin ebenfalls verlustpunktfreien TSV Heubach. Es
entwickelte sich ein tolles Spiel, wir gingen in Führung und
mussten kurz darauf den Ausgleichstreffen hinnehmen.
Kurz vor dem Abpfiff erzielten wir den erneuten Führungs-
treffer und konnten die Führung bis zum Schluß halten. Im
Finale gegen die SF Lorch stand die Null auf beiden Seiten
bis kurz vor Schluß, nicht zuletzt durch die hervorragenden
Paraden unseres Torspielers. Nach einem Eckball konnten
die Gastgeber dann doch durch einen platzierten Weitschuß
in Führung gehen und diese über die Zeit retten.
Es spielten: Niklas Straub, Marco Heinrich, Niklas Sand-
holzer, Noah Schlotz, Kevin Friemel, Jozef Antunovic,
Christof Gaissert
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Abteilung Handball

Spielankündigungen
Samstag 09.03.
M-KLB 20:30Uhr HSK U/P : MTV Stgt. 2

Wittumhalle Urbach
M-KLC 17:00Uhr HSK U/P 2 : TSF Welzheim 2

Wittumhalle Urbach
F-KLA 18:45Uhr HSK U/P : SV Fellbach

Wittumhalle Urbach
M40 16:20Uhr HSK U/P : SV Winnenden

Hermann-Ertinger-Sporthalle Deizisau
M40 18:20Uhr HSK U/P : TSV Weilheim

Hermann-Ertinger-Sporthalle Deizisau
mJA-BK 16:40Uhr SV Winnenden : HSK U/P

Alfred-Kärcher-Sporthalle Winnenden
mJC-KLA 12:30Uhr HSK U/P : Spvgg Möhringen

Wittumhalle Urbach
wJA-BK 15:30Uhr HSK U/P : MTV Stgt.

Wittumhalle Urbach
wJC-BK 11:00Uhr HSK U/P : TSV Neustadt

Wittumhalle Urbach
gJE-BL-8 15:00Uhr Spieltag Sporthalle Alfdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der HSK Urbach/
Plüderhausen, sowie die Handball-Abteilungsversamm-
lungen des SC Urbach und SV Plüderhausen, finden am
Freitag, den 26.04.2013, um 19:00 Uhr im Vereinsheim Plü-
derhausen statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Berichte; 3. Kasse; 4. Abtei-
lungsbeitrag; 5. Wahl; 6. Sonstiges

Spielergebnisse vom Wochenende
M-KLB SV Remshalden 4 - HSK Ur-Plü 32:18
F-KLA HSG Gab-Gais 2 - HSK Ur-Plü 16:8
mJB-BK TV Stetten - HSK Ur-Plü 23:28
mJC-KLA TSV Neustadt - HSK Ur-Plü 18:31
mJD-BK-1 TSV Neustadt - HSK Ur-Plü 24:32
wJC-BK SG Heum-Sill - HSK Ur-Plü 10:16
wJD-KLB-2 HSK Ur-Plü 2 - VfL Waiblingen 2:10

HSG Wint/Weil 2 - HSK Ur-Plü 2 5:11

Abteilung Tischtennisjugend

Bezirksrangliste in Murrhardt
Am kommenden Sonntag findet die Jugendbezirksrangliste in
Murrhardt statt. Vom SV Plüderhausen haben sich dafür acht
Teilnehmer qualifiziert. Bei den Jungen U11 starten Philipp Ott
und Dennis Nothdurft, wobei schwer einzuschätzen ist, wie
groß ihre Erfolgschancen sind. Tim Schniepp gehört bei den
Jungen U13 zum erweiterten Favoritenkreis, nachdem er die
Kreisrangliste souverän für sich entscheiden konnte.
Ambitionen auf einen der ersten drei Plätze hat der vornomi-
nierte Yannick Zinßer im Jungen-U14-Wettbewerb. Auch nicht
chancenlos ist Fabian Schmieja (U15), der im Kreisentscheid
Platz 2 belegt hatte. Für den Jungen-U18-Wettkampf haben
sich Ben Kolb (Platz 3 in der Kreisrangliste), Danny Chatman
(4.Platz) und der jüngste Plüderhäuser in diesem Feld, Paolo
Gottheit (vornominiert), qualifiziert. Letzterer hat in einem
starken Teilnehmerfeld die besten Chancen der Teilnehmer
des SVP auf einen Rang unter den ersten Sechs.  
In bewährter Manier werden Marcel Schaal, David Gottheit
und Tobias Clement als Betreuer dabei sein.

Abteilung Badminton

Spielergebnisse
Bezirksliga
SG Schorndorf V  -  SV Plüderhausen 2 : 6
SV Fellbach III     -  SV Plüderhausen 5 : 3
Tabelle
Rang Mannschaft Begeg. S U N Pkt. Spiele Sätze

1 SV Sala. Kornwesth. 10 10 0 0 20:0 67:13 139:35
2 TV Markgröningen II 10 5 2 3 12:8 46:34 106:83
3 SG Schorndorf V 11 5 1 5 11:11 45:43 106:103
4 SV Fellbach III 11 4 3 4 11:11 43:45 103:102
5 SV Plüderhausen 10 3 2 5 8:12 32:47 75:109
6 DJK Ludwigsburg 10 3 1 6 7:13 33:46 77:104
7 SV Kaisersbach 10 1 1 8 3:17 21:59 56:126

Kreisliga 
FSV Waiblingen  -  SV Plüderhausen II 6 : 2
SV Fellbach IV    -  SV Plüderhausen II 4 : 4
Tabelle
Rang Mannschaft Begeg. S U N Pkt. Spiele Sätze

1 FSV Waiblingen 10 9 1 0 19:1 58:22 119:55
2 TSV Schornbach 11 9 1 1 19:3 66:22 137:57
3 SG Schorndorf VI 10 5 1 4 11:9 48:32 104:73
4 SV Plüderhausen II 11 4 1 6 9:13 37:51 86:114
5 SV Fellbach V 10 2 3 5 7:13 25:55 67:122
6 SV Fellbach IV 10 1 3 6 5:15 30:50 74:111
7 TSV Schlechtbach II 10 0 2 8 2:18 24:56 63:118

Abteilung Leichtathletik

Hallensportfest Winnenden und Sindelfingen
Am Samstag, den 24.02.2013 trat die LG Limes-Rems mit 3
Mannschaften beim Kinderhallensportfest in Winnenden an.
In den Altersklassen U 8 und U 10 wird nur das Mannschafts-
ergebnis gewertet. In der U 12 gab es zusätzlich Einzel-
wertungen. Die 2 x 30m (Flach und über Hindernisse), das
Medizinballstoßen und die 30m-Hindernispendelstaffel hat-
ten alle Altersklassen im Programm. Im Sprung absolvierten
die U 8 einen beidbeinigen Froschsprung, die U 10 einen
Hoch-Weitsprung und die U 12 einen wechselbeinigen Fünf-
sprung.
Alle unsere Kinder waren wieder hoch motiviert und gut
vorbereitet am Start.
Unsere Jüngsten U 8 dominierten alle Disziplinen und beleg-
ten mit der Minimalpunktzahl von 4 Rangpunkten souverän
den 1. Platz von 6 Teams.  Am Start waren: Maribelle, Ilka,
Fenja, Bastian, Lukas, Ian und Devin
In der U 10 waren 11 Teams am Start und beim Endergebnis
ging es ganz knapp zu. Mit 9 Punkten belegte unser Team
(Marie, Bianca, Mika, Jakob, Jonas, Hannes und Paul) hinter
dem VfL Winterbach mit 8 Punkten einen tollen 2. Platz. Der
Gastgeber aus Winnenden belegte mit 11 Punkten Platz 3.
Insgesamt 9 Teams waren bei den U 12 gemeldet. Hier ge-
lang ebenfalls ein 1. Platz mit 7 Punkten vor dem VfL Waib-
lingen mit 9 Punkten. 
Zum Mannschaftsergebnis beigetragen haben: Max, Noah H.,
Luis, Joel, Noah Sch., Jaqueline, Leonie und Amelie 
In der Einzelwertung konnten sich die Kinder noch über wei-
tere tolle Platzierungen freuen:
M11: 1. Max Walter, 3. Noah Händel
M10: 2. Luis Wörner, 4. Joel Zinßer
W10: 1. Mercedes Mussenbrock
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Allen Kindern gratulieren wir ganz herzlich - und danken
allen Betreuern und Eltern für die tolle Unterstützung am
Wettkampf.    

U 12-Team

Zahlreiche vordere Platzierungen beim Schülerhallen-
sportfest in Sindelfingen
Das Hallensportfest am Samstag, 02. März 2013 im Sindel-
finger Glaspalast war für viele Athletinnen und Athleten
schon einmal ein Test für die eine Woche später stattfinden-
den Regionalmeisterschaften an gleicher Ort und Stelle. Die
LG Limes-Rems war mit sechs Athletinnen vertreten, um sich
in zum Teil großen und stark besetzten Teilnehmerfeldern
mit der baden-württembergischen Konkurrenz zu messen.
Nadine Daiß (W13) durfte gleich morgens im 60m-Sprint antre-
ten und qualifizierte sich als Siegerin ihres Vorlaufes in guten
8,78 sec für das Finale. Hier konnte sie ihre Zeit nochmals ver-
bessern (8,74 sec) und erreichte einen tollen 5. Platz unter 64
Teilnehmerinnen! In ihrem ersten richtigen Weitsprungwett-
kampf in diesem Jahr konnte sie ebenfalls überzeugen und
freute sich mit einer Weite von 4,63 m über Platz 3.
Über 60 m der Altersklasse W12 zeigte Sara von Mallinckrodt
als Gesamtzweite aus allen zehn Vorläufen (67 Teilneh-
merinnen!) in 8,70 sec eine hervorragende Leistung. Im
Finale musste sie sich nur einer Sprinterin geschlagen geben
und erreichte in 8,68 sec einen starken 2. Platz. Ebenfalls
den 2. Platz belegte sie im Weitsprung, wo sie ihre persönli-
che Bestleistung auf ausgezeichnete 4,55 m steigern konnte.
Marleen und Lena Walter (beide W12) kamen über 60 m lei-
der nicht über den Vorlauf hinaus (9,85 sec bzw. 9,59 sec).
Den 800m-Lauf nahm Marleen als Testlauf für die Regional-
meisterschaften und wurde in 3:03,20 min Zehnte. Lena
kam im Weitsprung auf 3,81 m (Platz 18).
In einem teilweise kuriosen Staffelwettbewerb über 4x50 m
der weiblichen Jugend U14 sorgten die vier Mädels Sara,
Lena, Nadine und Marleen, die erstmals in dieser Besetzung
zusammen antraten, für eine kleine Überraschung. Nachdem
sie in ihrem Vorlauf gleich zweimal von gegnerischen
Läuferinnen behindert worden waren, qualifizierten sie sich
nachträglich für die Finalläufe. Unsere Staffel musste hier im
zweiten von drei Zeitläufen ran. Nach dem etwas unrunden
Vorlauf klappten die Wechsel im Finale schon wesentlich bes-
ser und die Mädels stürmten, teilweise auch begünstigt durch
Wechselfehler der anderen Mannschaften, zu einem vorher
nie erwarteten 2. Platz (28,90 sec)! 
Bei der weiblichen Jugend U16 waren Martina Dambacher
und Katharina Kern (beide W14) unsere einzigen Vertreter-
innen. Martina sorgte dabei mit übersprungenen 1,40 m für
den einzigen Tagessieg unserer LG, wobei sie mit der Höhe

nicht ganz zufrieden sein konnte. Wie bei den Württem-
bergischen Meisterschaften in Ulm scheiterte sie nur ganz
knapp an 1,45 m. Gleich nach dem Wettkampf legte sie sich
jedoch spezielle Hochsprungspikes zu, um für die kommen-
den Wettkämpfe gut gerüstet zu sein.
Katharina Kern betrat mit dem Kugelstoßen an diesem Tag
für sie Neuland. Mit einer Weite von 7,76 m zeigte sie jedoch
auf Anhieb eine ordentliche Leistung und erreichte damit
den 6. Platz. Im letzten Wettbewerb des Abends stand dann
noch der 300m-Lauf aus, wo sie einen Jahrgang aufrückte
und sich mit Läuferinnen aus der W15 maß. Nach einem
abgesprochenen verhaltenen Beginn legte sie auf der zwei-
ten Hälfte der Strecke einen Zahn zu und konnte mit ihrer
Zeit von 47,60 sec in ihrem erst zweiten 300m-Rennen
überhaupt sehr zufrieden sein (Platz 4).
Herzlichen Glückwunsch allen Athletinnen zu diesen tollen
Leistungen - die Regionalmeisterschaften können nun kom-
men! Dank auch allen Eltern und Betreuern für die
Unterstützung an diesem langen Wettkampftag!

Hallensportfest in Winnenden - alle Mannschaften auf
dem Treppchen

Einladung zur Jugendversammlung am 16.März 2013
Liebe Eltern unserer jungen Mitglieder,
für dieses Jahr stehen einige Änderungen im Jugend-
bereich des Tennisvereins an, die auch Ihr Kind betreffen.
Dabei handelt es sich um folgende Punkte: 1. Festlegung
des Trainings; 2. Ausfall des seitherigen Trainers sowie An-
gebot eines neuen Trainers; 3. Teilnahme an der Verbands-
spielrunde sowie 4. weitere Aktivitäten neben dem Tennis-
spielen. – Hierüber wollen wir Sie in einer Informations-
stunde informieren.
Zusätzlich ist es erforderlich, die Jugend im Vereinsaus-
schuss zu vertreten. Leider steht  unser seitheriger Jugend-
wart aus beruflichen und privaten Gründen nicht mehr zur
Verfügung. Es gilt also, jemanden zu finden, der bereit ist, die
Jugendlichen zu betreuen, Aktionen zu planen und den Spiel-
betrieb zu organisieren. Diese Aufgabe muss sich nicht auf
eine Person konzentrieren, sondern kann auch im Team erfol-
gen. Erfahrene Mitglieder des Vereins würden den neuen Ju-
gendwart oder das neue Jugendteam bei seiner Arbeit  unter-
stützen. Wenn sich Eltern für diese Aufgaben oder aber zur
Mithilfe bei verschiedenen Aktionen bereit erklären würden,
wäre uns sehr geholfen. Es braucht aber niemand zu befürch-
ten, für dieses Amt überredet zu werden. Nähere Einzelheiten
werden wir dann in dieser Info-Stunde besprechen.
Deshalb laden wir Sie und natürlich auch die Jugend-
lichen/Kinder  zu dieser Informationsstunde am Samstag,
den 16. März 2013 um 15.00 Uhr ins Vereinsheim ein. Für
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Wir hoffen, daß  viele Eltern
mit ihren Kindern  und Jugendlichen an dieser für uns alle
wichtigen Veranstaltung teilnehmen, damit wir mit neuem
Schwung und Ideen in die kommende Saison starten kön-
nen. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter
der Adresse rolf.schliesser@t-online.de oder Tel. 85471.

Bericht zur Hauptversammlung 2012
Erfolgreiches Jahr für den Tennisverein
Bei der Hauptversammlung des Tennisvereins Plüderhausen
e.V. am 22.2.2013 konnte Vorstand Rolf Schliesser von einem
erfolgreichen Jahr 2012 berichten. 

Tennisverein
Plüderhausen e.V.
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Die letztjährigen Veranstaltungen wie Saisoneröffnung, Som-
merfest, Flohmarkt und Festzug waren wie immer gut
besucht. Die Benefiz-Veranstaltung zugunsten des Förder-
vereins krebskranker Kinder Tübingen e.V. war das Top-Ereig-
nis für den Tennisverein. Die Party in der ausverkauften
Staufenhalle erbrachte einen Erlös von EUR 8.500,00, den
der Vorstand und eine Abordnung des Hofbräu-Regiments
noch rechtzeitig vor Weihnachten in Tübingen überbrachten.
Leider hat unser letztjähriger Trainer einen neuen Arbeit-
geber gefunden und bei uns das Training 2013 abgegeben.
Der Vorstand ist deshalb auf Trainersuche. Erste positive
Kontakte wurden geknüpft. 
Auch der Schatzmeister Roland Richter konnte Erfreuliches
vermelden. Aus unseren Festivitäten einschl. Flohmarkt konn-
te er einen Überschuss vermelden. Die Kassenprüfer Prof. Dr.
Fritz Weller und Ulrich Scheurer bestätigten dem
Schatzmeister eine sehr sorgfältige und gute Kassenführung.
Auch der Bericht von Sportwart Florian Engel war positiv.
Zwar ist die Mannschaft der Herren 1 abgestiegen und die
Herren 60 verletzungsbedingt nicht angetreten, trotzdem
waren die anderen Mannschaften erfolgreich und schafften
alle den Klassenerhalt. Die Herren 2 sind aufgestiegen, er-
setzen aber im neuen Jahr die Mannschaft Herren 1. Neu ge-
meldet werden  2013 Herren 30, um auch den neuen Mitglie-
dern Spielerfahrung zu ermöglichen. Der Verein wünscht an
dieser Stelle schon jetzt viel Erfolg. 
Anstelle des Jugendwarts berichtete Rolf Schliesser über
die Aktivitäten der Jugend. In 2012 wurde  das Sommer-
camp von vielen Jugendlichen besucht. Allerdings fiel die
übliche Abschlussübernachtung im Tennishaus wegen des
am nächsten Tag stattfindenden  Sommerfestes aus. 
Bei den Wahlen blieb alles wie gehabt. Der 1. Vorsitzende
Rolf Schliesser, Schatzmeister Roland Richter und Sport-
wart Florian Engel wurden wieder einstimmig in ihre Ämter
gewählt. Rolf Schliesser erklärte jedoch, daß dies seine letz-
te Amtsperiode sei und der Verein sich auf die Suche nach
einem neuen 1. Vorsitzenden machen müsste.
Im Vereinsausschuss wiedergewählt wurden Heiko Flach
und Kai Schärtel. Als Ersatz für Rainer Gund wurde Silvan
Vollmar in den Ausschuss gewählt.
Für den Jugendwart konnte bei der Hauptversammlung kein
Kandidat gefunden werden. Deshalb wird am 16.3.2013 eine
Jugendversammlung einberufen, um den Jugendbereich
neu zu organisieren und einen Jugendwart oder ein Jugend-
team zu wählen. 

Einladung des Musikvereins Hohberg
Vom Musikverein Hoberg erhielten wir eine Einladung zum
6. Blasmusikfrühschoppen am Sonntag, den 10. März 2013.
Diese Einladung geben wir gerne an unsere Mitglieder wei-
ter. Näheres bitte den Mitteilungen des Musikvereins ent-
nehmen.

Sofa-Schlachten
Den griechischen Göttern ist fürchterlich langweilig, deshalb
wollen sie sich über die Menschen amüsieren. Denen hat
Hermes ein Sofa hingestellt, auf dem sich Mann und Frau
begegnen. Sie haben ihre kleinen und großen Probleme mit-
einander, wollen doch nur das Richtige und verstehen nicht,
dass der Partner das anders sieht. Oft sind sie wie Hund und
Katz' zueinander, aber immer wieder entsteht auch aus den
besten Absichten heraus ein Streit um Kaisers Bart. Diese

amüsante „Anleitung zum Unglücklichsein in Paarbezieh-
ungen“ hat Cacca di cavallo unter Leitung von Wolfgang
Kammer selbst entwickelt.
Fr 08.03. um 20 Uhr, Sa 09.03. um 20 Uhr mit Eintopf

Dornröschen – ab 2 1/2 Jahren
Das Märchen „Dornröschen“ von den Gebrüdern Grimm
wird von Miriam Helfferich vom Figurentheater Martinshof 11
erzählt und gespielt. Der Originalmärchentext sorgt für die
richtige Märchenstimmung und die meisten Figuren werden
vor den Augen des Publikums erst aus den vorhandenen
Materialien gebaut. Dazu gibt es ein ganzes Schloss, das aus
dem Verborgenen entsteht, eine Dornenhecke, die alles
bedeckt und noch weitere märchenhafte Überraschungen …
Wunderbare Märchenmusik und „echtes Gespinne“ dürfen
auch nicht fehlen. 
So 10.03. um 11 Uhr

In den Fernen Osten, dem Amur entlang ...
Vom Quellgebiet am Baikalsee über die Grenzen zu China
und Korea bis zur Ussuri-Taiga ans Ochotskische Meer:
Vieltausend Kilometer geht die Reise am Amur entlang, auf
der die Geschichtenspielerin Uschi Erlewein und die Ethno-
login Ulrika Bohnet ihr Publikum mitnehmen. Die Seiden-
straßen streifend und an den Rand der Landkarten strol-
chend, eröffnen Geschichtenspielerin und Ethnologin mit
Klängen und Ausblicken einen weiten Raum. Es geht zu
Fischleder-Leuten und in die Unterwelt, in eine Welt der wun-
dersamen Verwandlungen: Wo die Transsibirische Eisenbahn
endet, fangen die Geschichten erst an. 
Do 14.03. um 19 Uhr

Ich hab' Heimweh nach St. Pauli
Silvie Bartels (Silke Zech), resolute und überzeugte Ham-
burgerin, hat einen Gitarristen (David Stützel) bei sich zur
Untermiete. Die leidliche Idylle wird empfindlich gestört, als
auch noch eine geheimnisvolle Sängerin einzieht. Auf
höchst vergnügliche Weise entsteht hier ein buntes Bild der
Hansestadt und ihrer Bewohner. Im Mittelpunkt stehen viele
Seemannslieder sowie Volkslieder von Johannes Brahms.
Fr 15.03. um 20 Uhr

Vorsicht an der Bahnsteigkante!
In dieser Revue erzählen Karin Fu und Günter Menz Ge-
schichten, die in Zügen spielen, singen Lieder vom Fernweh
und von Toten auf den Gleisen … 
Sa 16.03. um 20 Uhr mit Eintopf

Karten & Gutscheine ....
gibt's bei der Papeterie Donner unter www.theater-hinterm-
scheuerntor.de

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

2 Angorahäschen ,1 Zwerghamster und 2 Rennmäuse  suchen
einen neuen Stall in Innenhaltung. Bunny eine schwarz/weiße
Kätzin, 2 Jahre alt sucht ein neues Zuhause mit Freigang, ist
Hunde gewöhnt.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.
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Chorprobe
Wir treffen uns am Freitag um 19 Uhr zur Chorprobe in der
Aula der Hohbergschule.

Maultaschen-Essen für Jedermann
Am Sonntag,den 10.März 2013 findet von 11.00-14.00 Uhr in
der Karl-Wahl-Begegnungsstätte Augustenstr. 4, in Schorn-
dorf unser Maultaschen-Essen statt. 
Kinder bis 12 Jahre in Begleitung Erwachsener erhalten eine
Kinderportion frei.
Wir freuen uns Sie begüßen zu dürfen

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12
E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 07.03.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe
„Vergissmeinnicht“ im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 20.00 Uhr Ökumen. Arbeitskreis in der Evang.-meth.
Christuskirche, Weberstr. 2; 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im
Gemeindezentrum Wittumhof
Samstag, 09.03.: 9.30 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Plüder-
hausen zum Bezirks-Konfi-Tag in Schorndorf
Sonntag, 10.03.; 10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Bortlik);
Opfer für die Studienhilfe; 10.00 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum Wittumhof
Montag, 11.03.: 19.30 Uhr Abend für Frauen im Gemeinde-
zentrum Wittumhof (Schüle-Saal) mit Pfarrer Thomas Schei-
ner: „Eindrücke aus Israel“; die Gemeinde ist herzlich einge-
laden
Dienstag, 12.03.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof;
18.30 Uhr Missionsgebetskreis im Gemeindezentrum Wit-
tumhof; 19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung im Gemeinde-
zentrum Wittumhof
Mittwoch, 13.03.: 9.30 - 11.00 Uhr Mutter- und Kindgruppe
im Evang. Jugendhaus; 14.45 Uhr Auswertung der Konfi-
Praktika im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 14.03.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe
„Vergissmeinnicht“ im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 - 16.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittum-
stüble (Schüle-Saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Ge-
meindezentrum Wittumhof

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Ortsgruppe Plüderhausen

TonArt e.V.
Öffnungszeiten der Evang. Gemeinde-Bücherei im Ju-
gendhaus Hauptstr. 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 11.00 bis 11.30 Uhr,
dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr.  An Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.

Bezirks-Konfitag am 09. März 2013 in Schorndorf
Unter dem Titel „mach dein ding“ findet am 09. März der 2.
Bezirks-Konfi-Tag in Schorndorf statt. 300 Konfis und ihre
Betreuer werden erwartet. Das Programm verspricht eine
Menge  Spaß und Action.
Alle Plüderhäuser und Walkersbacher Konfirmandinnen und
Konfirmanden treffen sich mit ihren Gruppenleitern um 9.30
Uhr am Bahnhof in Plüderhausen zur Einweisung und Ein-
teilung der Gruppen. Wir kehren gemeinsam nach Ende des
Programms (ca. 17.00 Uhr) wieder mit der Bahn nach Plüder-
hausen zurück.

Wittumstüble mit Wolfgang Walker am Donnerstag,
14.03.2013 
Herzliche Einladung zum Wittumstüble am Donnerstag,
14.03.2013 um 14.30 Uhr mit dem bekannten Radiomacher
und Unterhaltungsjournalisten Wolfgang Walker, der vor
allem durch seine Radiosendung „U.A.w.g. - um Antwort wird
gebeten“, bekannt ist.

Aufatmen - Gesprächskreis für Pflegende Angehörige am
18. März 2013
Die Betreuung eines pflegebedürftigen Angehörigen bringt
eine große zeitliche, körperliche und seelische Belastung
mit sich. Die Veränderung bisheriger Lebensgewohnheiten,
die große Verantwortung und das dauernde Eingespannt
sein erfordern Kraft. Oft fühlt man sich mit dieser Aufgabe
überfordert und allein gelassen. Verstehen können dies am
besten Menschen in einer ähnlichen Situation. Aus diesem
Grund bieten die evangelische Kirchengemeinde Plüderhau-
sen, der Krankenpflegeverein Plüderhausen und die Dia-
koniestation Schorndorf und Umgebung den Gesprächskreis
„Aufatme“ an und laden dazu herzlich ein. Das Angebot für
pflegende Angehörige soll zum Aufatmen vom Pflege-Alltag
einladen und eine Austauschplattform bieten.
Der nächste Gesprächskreis findet am Montag, 18. März
2013 um 19.30 Uhr im Evang. Jugendhaus, Hauptstr. 36,
Plüderhausen statt.
Verantwortlich für den Gesprächskreis:
Magdalene Fuhr (Evang. Kirchengemeinde Plüderhausen)
Manuela Roth (Diakoniestation Schorndorf und Umgebung)

Dienstagfrühstück im Wittumhof am 19. März 2013
Das nächste Dienstagfrühstück findet am 19. März 2013 von
8.45 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof statt. Dr.
Beate Weingardt (Tübingen) spricht zum Thema: „Gottes
Engel haben keine Flügel“. Unkostenbeitrag 6,00 EUR.
Wegen des Buffets und des Platzangebotes bitten wir um
Anmeldung bis jeweils Freitag vor der Veranstaltung bei
Fam. Herrmann, Welzheimer Str. 18, Tel. 82655 oder bei Fam.
Steinbacher, Remsstr. 2, Tel. 81539. 

Konfirmanden-Elternabend am 20. März 2013
Am Mittwoch, 20. 3. laden wir um 20 Uhr herzlich ein ins Ge-
meindezentrum Wittumhof zum Konfirmanden-Elternabend,
um die Einzelheiten zu den Konfirmationen zu besprechen.
Uns ist es wichtig, dass am Elternabend aus jeder Familie
mindestens ein Erziehungsberechtigter teilnimmt, damit die
anstehenden Fragen für alle geklärt werden können. Selbst-
verständlich sind auch die Konfirmandinnen und Konfirman-
den willkommen - schließlich geht es ja um Euren Festtag.
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Wir trauern um Luise Horn
Die Evang. Kirchengemeinde trauert um ihre langjährige
Mitarbeiterin Luise Horn, die am vergangenen Samstag im
Alter von 63 Jahren verstorben ist.
Luise Horn war in unserer Gemeinde langjährig als Gemein-
deschwester tätig. In den letzten Jahren übernahm sie
ehrenamtlich die Mesnervertretung in den Urlaubszeiten
und an den freien Sonntagen von Frau Gahl.
Frau Horn wurde für ihre verlässliche und treue Mitarbeit
sehr geschätzt.
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Mädchenjungschar II
donnerstags 18.30 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7 Infos:
Sina Riefle, 880146

Teentreff 
donnerstags 19 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren Infos: Silas
Tückmantel, Tel. 6695781

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4 Infos: Ann-
Kathrin Sonnek, Tel. 88220

Bubenjungschar II 
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 5-7. Infos: Adrian
Grigat, Tel. 87552

Bubenjungschar I
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 2-4 Infos: Jonas
Wolf, Tel. 89359

Donnerstag, 07.03.: 15.00 - 17.00 Uhr „Treff 60 Plus“;
Besuch der Besenwirtschaft in Gebenweiler

Bezirks-Konfitag am 09. März 2013 in Schorndorf
Unter dem Titel „mach dein ding“ findet am 09. März der 2.
Bezirks-Konfi-Tag in Schorndorf statt. 300 Konfis und ihre
Betreuer werden erwartet. Das Programm verspricht eine
Menge  Spaß und Action. Alle Plüderhäuser und Walkers-
bacher Konfirmandinnen und Konfirmanden treffen sich mit
ihren Gruppenleitern um 9.30 Uhr am Bahnhof in Plüder-
hausen zur Einweisung und Einteilung der Gruppen.
Wir kehren gemeinsam nach Ende des Programms (ca. 17.00
Uhr) wieder mit der Bahn nach Plüderhausen zurück.

Konfirmanden-Elternabend am 20. März 2013
Am Mittwoch, 20. 3. laden wir um 20 Uhr herzlich ein ins Ge-
meindezentrum Wittumhof zum Konfirmanden-Elternabend,
um die Einzelheiten zu den Konfirmationen zu besprechen.
Uns ist es wichtig, dass am Elternabend aus jeder Familie
mindestens ein Erziehungsberechtigter teilnimmt, damit die
anstehenden Fragen für alle geklärt werden können. Selbst-
verständlich sind auch die Konfirmandinnen und Konfirman-
den willkommen - schließlich geht es ja um Euren Festtag.

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 07.03.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 20.00 Uhr Ökumenischer Arbeitskreis, Chris-
tuskirche Plü; 20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Urbach

Katholische
Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Freitag, 08.03.: 9.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus am
Brunnenrain, Plüderhausen; 9.30 Uhr Spielgruppe im GH St.
Michael, Plüderhausen; 10.30 Uhr Wortgottesdienst im
Alexanderstift Haus A, Urbach; 15.00 bis 18.00 Uhr Erst-
beichte in Plüderhausen mit Gewandprobe; 18.30 Uhr
Chorprobe Chorisma, GH St. Marien, Urbach
Samstag, 09.03.: 10.30 bis 13.00 Uhr Erstbeichte in Plü mit
Gewandprobe
Sonntag, 10.03. - 4. Fastensonntag: 9.00 Uhr Eucharistie-
feier in Urbach, Minidienst: Lara, Isabella, Sophia, Rosalinda; 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen mit Taufe von
Johanna Maria Weiß, Minidienst: Daniel de V., Simon,
Rebecca, Jonas, Markus, Miriam,Totengedenken für Wilhelm
Schmidt und Angehörige, nach dem Gottesdienst wird zum
Fastenessen eingeladen; 17.00 Uhr Beichtgelegenheit in
Urbach; 18.00 Uhr Bußfeier in Urbach
Montag, 11.03.: 19.00 Uhr Chorprobe Li-Chörle im GH St.
Michael, Plüderhausen
Dienstag, 12.03.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plüderhausen;
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen, Minidienst:
Sebastian Bl., Lani; 19.45 Uhr Chorprobe Kirchenchor im GH
St. Michael, Plüderhausen
Mittwoch, 13.03.: 9.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plüderhausen; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urbach;
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
Donnerstag, 14.03.: 6.30 Uhr Laudes in Plü, Seitenkapelle;
14.30 Uhr Caritaskreis GH St. Marien, Urb; 15.00 Uhr Hand-
arbeitskreis im GH St. Michael, Plüderhausen; 20.00 Uhr
Chorprobe Kirchenchor in Haubersbronn

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.
Dienstag 9 - 12 Uhr Plüderh. 14- 18 Uhr Plüderh.

17.45 - 18 Uhr Urbach
Mittwoch 9 - 11 Uhr Urbach
Freitag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.

Plüderhausen: 07181 - 81221
Urbach: 07181 - 81928

Urbach und Plüderhausen

Erstbeichte

Wir wünschen allen Erstkommunionkindern aus Plüderhau-
sen und Urbach einen guten Verlauf der Erstbeichte.
Mission - Entwicklung - Frieden, Einladung 
Wie jedes Jahr, lädt der Ausschuss für Missionsarbeit zum
„Fastenessen“ am Sonntag, 10. März 2013 - ab 11:30 Uhr Ge-
meindehaus St Michael
- Es werden Maultaschen mit Beilagen serviert 
- Kuchenverkauf 
- Gestricktes und Gehäkeltes bietet der Handarbeitskreis

zum Verkauf an 
Wir freuen uns auf viele Besucher unserer Seelsorgeeinheit
Für den Ausschuss
Otto-Math. Schiessl

Plüderhausen

Verkauf von Osterartikel
Am Sonntag, den 17. März verkauft der Elternbeirat des Kin-



25

Nummer 10 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 7. März 2013

dergarten St. Michael nach dem Gottesdienst in Plüderhau-
sen verschiedene selbst hergestellte Artikel wie: Marmelade,
Eierlikör, gebackene Osterhasen, Osterkränze usw.
Bitte machen sie regen Gebrauch vom Verkauf. Sie unter-
stützen damit verschiedene Projekte der Kinder unseres
Kindergarten.

Katholische Kinder- und Jugendarbeit

Jugendband
Die Jugendband trifft sich am 15. März um 16.30 Uhr zur
Probe im GH St. Marien, Urbach.

Krabbel- und Spielgruppe „Windelflitzer“
im Gemeindehaus St. Michael, Plüderhausen für Kinder bis 3
Jahren. Kontakt: Pfarrbüro Plüderhausen Tel: 81221

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen
Berichtigung zur letzten Anzeige: Am Samstag (nicht
Freitag) 9. März: ab 12.00 Uhr - „Hauptsache Maultaschen“
in der Christuskirche. Maultaschen essen, Verkauf von Maul-
taschen auch zum Mitnehmen, geistlicher Impuls - „Was ist
eigentlich die Hauptsache im Leben!“, Bastelmöglichkeit für
Kinder, Film, Flohmarktverkauf, Kaffee und Kuchen, jeder ist
herzlich willkommen!
Sonntag, 10.03.: 10.00 Uhr - Gottesdienst in der Christus-
kirche
Mittwoch, 13.03.: 14.30 Uhr - Mittwochstreff für Senioren in
Plüderhausen

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 07.03.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 08.03.: 19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in Lorch
Sonntag, 10.03.: 10.00 Uhr Bild- und Tonübertragung des
Gottesdienstes unseres Stammapostels aus Fellbach
Dienstag, 12.03.: 20.00 Uhr Gemeindechorsingstunde
Donnerstag, 14.03.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Gemeindevorsteher:
Thomas Geißele, Eichenweg 22/2, 73650 Winterbach,
Telefon 07181/45075, Mobil: 0171/7712689

Freunde und interessierte Mitbürger sind zu allen Gottes-
diensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Alphakurs 2013
Hat das Leben mehr zu bieten?? 
Nächster Alpha-Kurs startet im Christlichen Zentrum Life
in Plüderhausen ab 14. März 2013!

Christliches Zentrum life

Neuapostolische Kirchengemeinde

Evang.-method. Kirche

Wozu sind wir auf der Welt? - Was gibt es noch zu ent-
decken außer Beruf und Hobby? - Wenn es Gott gibt, war-
um gibt es so viel Leid und Unrecht? - Was ist so besonders
an Jesus? Wo finde ich Kraft, mich selbst und meine
Umgebung zu verändern?...
Unter dem Motto: „Fragen an das Leben“ startet der näch-
ste Alpha-Kurs im  Christlichen Zentrum Life. Kursbeginn
ist am Donnerstag, 14. März um 19 Uhr im Life  in
Plüderhausen, Wilhelm-Bahmüller-Straße 12.
An 10 Abenden und einem Wochenende bietet sich den
Kursteilnehmern die Möglichkeit einer praktischen Einfüh-
rung in den christlichen Glauben.  Die Abende beginnen
mit einem Imbiss. Im Anschluss werden Vorträge über die
Grundfragen des christlichen Glaubens gehalten. Nach
einer Kaffeepause bieten Gesprächsgruppen die
Möglichkeit, mit den eigenen Fragen und Gedanken zu
Wort zu kommen und seinen eigenen Standpunkt zu fin-
den.
Was ist Alpha? Der Alpha-Kurs ist eine bewährte Möglich-
keit, dem auf die Spur zu kommen, was Christen glauben
und wie sie leben. Er bietet mehr als graue Theorie und
setzt keinerlei Vorkenntnisse voraus. 
Der Alpha-Kurs wurde in einer anglikanischen Kirche in
London entwickelt. Er ist konfessionsübergreifend und
wird in allen großen christlichen Kirchen und
Glaubensgemeinschaften angeboten - in über 150 Ländern
der Erde.
Für wen ist Alpha? Alpha ist für Menschen, die Impulse für
Ihren spirituellen Weg suchen; wissen und verstehen
möchten, was Christen glauben; als Christen die
Grundlagen ihres Glaubens auffrischen wollen; mit den
großen Fragen unserer Zeit nach Hoffnung für die Welt
und einem erfüllten Leben für sich und andere ringen.

Info-Unterlagen oder Anmeldungen:
Christliches Zentrum Life, Wilhelm-Bahmüller-Straße 12
73655 Plüderhausen, Telefon (07181) 995971 bzw. (0178)
1426848 oder www.czlife.de bzw. www.alphakurs.de 

Freitag, 08.03.: 19.30 Uhr ProChrist 2013 Zweifeln -
Staunen
Samstag, 09.03.: 19.30 Uhr ProChrist 2013 Zweifeln -
Staunen
Sonntag, 10.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst, Parallel zum
Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinderprogramm;
19.30 Uhr ProChrist 2013 Zweifeln - Staunen
Montag, 11.03.: 17.45 Uhr life-Kickers (Infos: Joshua Senk,
Tel. 0179/ 8 26 74 61;  20.00 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt
Kunstrasenplatz Plüderhausen (Infos: Peter Bischoff,
Telefon 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 12.03.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Mittwoch, 13.03.: 14.30 Uhr Seniorentreff Infos: Ursel Ritzi-
Rube, Tel. 0 71 81 / 8 66 92)
Donnerstag 14.03.: 6.30 Uhr Frühgebet; 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe - Gemeinschaft für Mütter und Krabbelkinder (Infos:
Bianca Krötz, Tel. 0 71 81 / 99 17 02); 19.00 Uhr Alphakurs

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen;  Öffnungszeiten Di. - Sa.  9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!
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Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 08.03.: 18.00 Uhr Royal Rangers. Tag im Team
(http://www.rr68.de).
Sonntag, 10.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst im VM-Saal mit
Predigt von Armin Breitenbücher, Parallel finden im Gemein-
dehaus altersdifferenzierte Kinderveranstaltungen statt;
18.00 Uhr Teeniebunker, Herzliche Einladung an alle Ju-
gendlichen im Alter zwischen 13 und 18 Jahren; 18.00 Uhr
Teengebet, Gegenstand des Treffens sind alle Anliegen rund
um die Kinder und Jugendlichen in und um Plüderhausen,
natürlich wird auch intensiv für den Teeeniebunker gebetet,
besonders eingeladen sind alle Eltern in der Gemeinde.
Dienstag, 12.03.: 19.30 Uhr Jüngerschaftstraining. Bei die-
sem Treffen behandeln wir das Thema „Gemeinde“.
Mittwoch, 13.03.: ACHTUNG: Kein Familienabend mit Vesper
wegen des Gebetsabends; 19.30 Uhr Gebetsabend. An jedem
2. Mittwoch im Monat findet ein „erweiterter“ Gebetstreff
statt mit einem besonderen Thema oder einfach mit Lobpreis.
Grundsätzlich hat dieser Abend ein offenes Ende. Herzliche
Einladung an alle, die an Jesus Christus glauben. Gemeinde
heißt Gemeinschaft, auch und gerade Gebetsgemeinschaft.

Auskünfte zu den Hauskreisen u. Möglichkeit der Kontaktauf-
nahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.: 07181/84767
oder 880793, Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).
Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell März 2013
Im Download-Bereich unserer Homepage findet sich auch
der Vortrag von Volker Kauder „Haben Christen politische
Verantwortung“, den er beim ÜKO Männervesper am 01.
März im Katholischen Gemeindezentrum gehalten hat. Bitte
nutzen Sie die Möglichkeit.

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns über neue
Gesichter. Herzliche Einladung!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1929/30
Wir treffen uns wie vereinbart am Donnerstag, 14. März
2013, pünktlich um 12 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen.
Den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen in der „Ratsstube“
Plüderhausen. Hoffen auf eine gute Beteiligung

Jahrgang 1931/32
Am Dienstag, 12. März 2013, um 14.30 Uhr treffen wir uns im
„Seestüble“.

Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am 14. März 2013 zur Besprechung unserer
80er Feier in der „Ratsstube“ (Staufenhalle) um 15.30 Uhr. Aus
dem besonderen Anlass bitten wir um zahlreiche Beteiligung.
Ruth und Erika

Jahrgang 1948/49
Unsere Goldene Konfirmation am 7. April 2013 rückt immer
näher. Die Einladungen wurden verschickt, soweit die

Volksmission Plüderhausen

Anschriften bekannt waren. Bitte denkt daran Euch bei
Regine anzumelden! Sollte jemand keine Einladung bekom-
men haben, bitte sich auch bei Regine telefonisch zu melden
unter 07171/42156 oder per E-Mail regine.wilky@web.de
Es wäre schön, wenn sich möglichst viele Ehemalige beteili-
gen würden.

Aus den Nachbargemeinden

Gemeinde Urbach
Timo Wopp - Passion - die Show“
Samstag, 9. März 2013, 20 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 17,- € (zzgl. Gebühr), AK 20,- €
Passion ist das erste Solo-Programm von Timo Wopp und
steht ganz im Zeichen der Lebenshilfe. Lebenshilfe für sein
Publikum. Denn Wopp selbst ist perfekt. Aber zum Glück ist
er auch so großzügig, die Geheimnisse seiner Vollkommen-
heit mit seinen Zuschauern zu teilen. Ein moderner Jesus -
mit dem kleinen Unterschied, dass ihm nichts heilig ist - vor
allem nicht er selbst. Kein Thema ist ihm zu groß, ob Politik,
Wirtschaft, Erziehung oder Religion, Timo Wopp ist Experte
für alles. Timo Wopp coacht sich zwei Stunden um Kopf und
Kragen und illustriert dabei scharfsinnig und komisch, dass
der Puls der Zeit oft am Rande des Wahnsinns liegt.
Weitere Info’s unter: www.timowopp.de
Karten gibt es bei folgenden Vorverkaufsstellen: Urbach:
Servicebüro im Rathaus, Donner - Lesen und Schreiben;
Schorndorf: Bücherstube Seelow, MK Ticket; Telefonisch:
07181/8007-99; E-Mail: servicebuero@urbach.de

Die Wolfburger Figurentheater Compagnie zeigt „Benny
passt auf“
Freitag, 15. März 2013, 15 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 3,- € (Kinder), 5,- € (Erw.) nur an der Tageskasse ab
14.45 Uhr
Eine warmherzige und heitere Schweinegeschwisterge-
schichte von Barbro Lindgren für kleine Menschen ab 3
Jahren. Benny hat einen kleinen Bruder. Alle sagen Oink,
Oink zu ihm, weil er ja so niedlich ist! Und wie das mit jünge-
ren Geschwistern so ist, muss Benny seinen kleinen Bruder
überall mit hinnehmen, immer auf Oink aufpassen und ihn
vor allem beschützen. Echt nervig! An einem herrlich, sonni-
gen Tag will Benny allein zur Matschkuhle gehen, da treffen
sich nämlich die coolsten Schweinchen - der große Ricky
Olsen, der brave Ralf Rüdiger und Bennys geliebte Klare.
Und wer muss mit? Oink, Oink natürlich! Und dann sollen die
beiden auch noch besonders aufpassen und sich ja nicht
schmutzig machen, sagt Mama. So’n Mist, denkt Benny,
schnappt seinen kleinen Bruder und ab geht es zur Matsch-
kuhle. Was an diesem Nachmittag alles passiert, ob Ralf
Rüdigers Bötchen schwimmt, was der Regen so alles wegwa-
schen kann und ob kleine Geschwister immer nur nervig
sind, davon erzählt diese humorige Schweinerei!
Weitere Infos unter: www.wolfsburger-figurentheater.de

Mirja Boes - Ich doch nicht“ - Dinge, die sie nie machen
wollte
Freitag, 15. März 2013, 20 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 19,- € (zzgl. Gebühr), AK 22,- €
Mirja Boes ist zurück! Nach einer kleinen Vermehrungs-
Auszeit ist die blonde Comedy-Queen wieder auf deutschen
Bühnen unterwegs. Dort erzählt sie mit viel Lust und dem
ihr eigenen Temperament von all den Dingen, die sie eigent-
lich niemals machen wollte - und sich doch immer öfter
dabei erwischt. Angesabberte Kinder-Kekse essen? Ich doch
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nicht!!! Mit einem Bierbike plärrend durch die Stadt radeln?
Niemals! Einen Streit mit dem Freund vom Zaun brechen,
obwohl man weiß, dass er recht hat? Auf gar keinen Fall!
Zwei Stunden brüllkomische Ehrlichkeit, Musik, Standup und
jede Menge Improvisation - denn auf die Frage, ob man
durch so ein Kind eigentlich ruhiger und vernünftiger wird,
gibt es für Mirja nur eine Antwort: „Ich doch nicht!“
Dies ist der Nachholtermin der am 30. 11. 2012 ausgefallenen
Veranstaltung. Für die damalige Veranstaltung gekaufte
Karten haben Gültigkeit auch für diesen neuen Veranstal-
tungstermin.
Karten gibt es außerdem noch bei folgenden Vorverkaufs-
stellen: Urbach: Servicebüro im Rathaus, Donner - Lesen u.
Schreiben; Schorndorf: Bücherstube Seelow, MK Ticket; Te-
lefonisch: 07181/8007-99; E-Mail: servicebuero@urbach.de

Gesprächskreis „Krebsbetroffene
Frauen“
Gruppentreffen
Zu unserem nächsten Gruppentreffen am Donnerstag, 14. 3.
2013, um 15 Uhr in die Begegnungsstätte Schloss Urbach
laden wir herzlich ein. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Angelika Hägele und Marianne Letsch

Deutscher Alpenverein
Sektion Schorndorf
Toskana - Leidenschaft des Lichts
heißt der Audivision-Vortrag des Deutschen Alpenvereins
Sektion Schorndorf am kommenden Freitag, 8. März, um 20
Uhr in Urbach in der Auerbachhalle. Referent ist Guus
Reinartz ein passionierter Fotograf aus den Niederlanden.
Lassen Sie sich bezaubern durch diese wunderbare Leiden-
schaft, durch das Blau des Himmels, das Grün der kerzengera-
den Zypressen, der ockerfarbigen Felder und das Silber der
Olivenbäume. Nach dem Vortrag kann man bei der Alpen-
vereinshocketse den Abend noch gemütlich ausklingen lassen.

Familienzentrum Schorndorf e. V.
„Trotz Trennung / Scheidung gute Eltern bleiben“
Am Dienstag, 12. März 2013, 20 - 21.30 Uhr lädt das Familien-
zentrum Schorndorf zu einem Vortragsabend mit Petra
Fitting, Rechtsanwältin und Mediatorin zum Thema „Gute
Eltern bleiben trotz Trennung oder Scheidung“ recht herz-
lich ein. In der Phase der Trennung ist der Konflikt zwischen
den Partnern häufig so eskaliert, dass ein Gespräch nicht
mehr möglich erscheint. Die Fronten verhärten sich. Leid-
tragende sind auch die Kinder, die sicher ungewollt in die
Auseinandersetzung einbezogen werden. Wie können Eltern
das verhindern? Wie können sie den Umgang mit den Kin-
dern und deren Betreuung einvernehmlich regeln und ihnen
so in der schwierigen Situation die notwendige emotionale
Sicherheit und Verlässlichkeit geben? Diesen Fragen widmet
sich die Referentin an diesem Abend (in Kooperation mit
Tageselternverein und VHS Schorndorf).
Abendkasse 5,- €, Ermäßigung mit Familienpass Schorndorf
Wo: Familienzentrum Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG.
Auskünfte über die Geschäftsstelle Telefon 07181/887700
und Homepage: www.familienzentrum-schorndorf.de

„Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
(LSM-Kurs für Führerscheinbewerber)
Samstag, 9. März 2013, von 9 bis 15.30 Uhr und Samstag, 23.
März 2013, von 9 bis 15.30 Uhr
Alle Kurse finden in den Kursräumen der Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V. in der Vorstadtstraße 61-67, 73614 Schorndorf
statt. Eine Anmeldung ist telefonisch möglich unter
07181/226-47 oder per Internet unter www.johanniter.de.
Für die online-Anmeldung erhalten LSM-Kursteilnehmer 
5,- € Rabatt.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Betreuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschaftshilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien-
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag-
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Angehörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
SWN Kreissparkasse Waiblingen (BLZ 602 500 10) 
Konto-Nr. 4 000 075

Feuer      112☎
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BW-Bank (BLZ 600 501 01) Konto-Nr. 8 352 200
Volksbank Stuttgart eG (BLZ 600 901 00) 
Konto-Nr. 284 949 000

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13. - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak-
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


